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Uom Keiler.
Berlin, 25. August. Der Kaiser ist in Wilhelmshöhe

.n einer Erkältung erkrankt, welche mit einem leichten, aber
Cf)! schmerzhaften Muskelrheumatismns verbunden ist.

ser Kaiser hat infolgedessen auf ärztlichen Rat die Reisen
ad) Merseburg und Dresden ausgeben müssen.

Dresden, 25. August. Wie das Oberhofinarschallanit
gute abend bekannt gibt, hat der Kaiser in einem an den
könig gerichteten Telegramm allerhöchst seinem schmerzlichen

sedauern Ausdruck verliehen, den Festlichkeiten in Sachsens
chöner Hauptstadt wegen seiner Erkrankung fern bleiben, wie
uch auf das Wiedersehn der braven sächsischen Truppeu ver-
sichten zu müssen uiiddeii Erfolg der großartigen Vorbereitungen,
bie zum Empfange getroffen werden, nicht selbst sehen zu
tönnen. Gleichzeitig hat der Kaiser den König gebeten, die
Parade bei Zeithain gllerhöchst selbst abzuhalten.

Der Kronprinz sowie die übrigen Fürstlichieiten werden
als Gäste des Königs den Festlichteiten und der Parade bei-
wohnen.

Wilhelmshöhe, 25. August. Die Parade des vierten
Armeekorps bei sJJ'terfeburg ist abgesagt worden.

Clerii tage.
-— Der russische Minister des Auswärtigen Ssasouow wird,

wie einem Berliner Blatte aus St. Petersburg gemeldet wird, auf

der Rückreise aus England einige Tage in Paris und ein bis

zwei Tage in Berlin sich aufhalten.

« Das Königlich baverische Oberliofinarschallamt in Hohen-

schwangau teilt mit. daß entgeaeii einian in Berliner Zeitungen

veröffentlichten unaünftiaen Meldunaeii über den Gesundheits-

iiuitand des Prinzrcgenten Luitvold dieser sich v ollständig

aesuu d befindet. Er ficht icden Morgen um (i Uhr friih auf. er»

lebiat bie Reaierunasgescliäste unb nimmt Vorträge der Refsort-

minister entgegen. Er macht am Nachmittag zwei- bis dreistündige

Spazierfahrten. «
:Z: Dem Minister des Jniiern ist es erwünscht, darüber unter- 
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richtet zu werben, wie zurzeit die Verhältnisse zwischen den

tlrzten und Krankenkasseu geregelt sind nnd wie sie sich voraus-
sichtlieh mit bem Inkrafttreten der Reichsversicherungsordnung

gestalten werden. Er hat fünf Gesichtspunkte aufgestellt, über

welche er innerhalb drei Monaten Bericht erstattet haben will.

Iz- (Segen bie Fleischtcneriing haben die Sozialdemokraten siir

den 3. September eine Massendeinonstration in 30 Protestver-

sgmniluiigen angekiindigt.
«Jn der gestrigen Versammlung der sozialdemokratischen

Wiihliiereine Groß-Berlins erklärte der Vorsitzende des Berbandes,

Gruft, daß in der Berliner Parteiorganisation im letzten Jahre

fein nennenswerter Fortschritt zu verzeichnen sei. Der

Kassierer teilte mit, bie Beiträge der männlichen Mitglieder

seien gegen das Vorfahr um 4600 Mark zurückgegangen.
Wenn es mit der Beteiligung an der Maifeier so weitergehe, müsse

die Feier zu Grabe getragen werben.

- Der Panzerkreuzer Abheben“ lehrte am Sonnabend abend
nach Beendigung seiner Probefahrten ans der Danziger Bucht
nach Kiel zurück, um nach turzer Ausrüstuug für die Herbst-
inanövern in den Verband der Hochfeeflotte einzutreten. Die Er-
gebnisse der Probefahrten, bei denen das Schiff in mehrftündiger
forzierter Fahrt eine Hörhftgeschwindigleit von 28,4 Seenieileu
erreicht hat, sind außerordentlich zusriedenstellend unb haben
die tontraktlichen Forderungen in mehrfacher Hinsicht übertroffen.
Besonders hervorzuheben ist u. g. der geringe Kohlenverbrauch, der
hinter dem Konftruktionsvoranschlag zurückbleibt, desgleichen dic
GCschwindigkeitsleistungen, die trotz der nachträglich eingebauten
Schliugertiele erreicht wurden. Der neue Kreuzer hat damit die
vorzüglichen Leistungen seiner Vorgänger »von der Tann« und
«Moltke« übertroffen.

_ Il- Aus Anlaß des Einsturzes der Landungsbrücke in Binz
Ist den Regiernngspräsidenten der Seebezirke eine schärfere
uberwachung derartiger Anlagen sowie dser Promeuiadew

liege unb Badeanstalten in bezug auf ihre Standfähigkeit unb auf
die Vorkehrungen zur Sicherung des Verkehrs auf und in ihnen
zur Pflicht gemacht worden. Die Vorstände der Wafferbauämter
sollen beauftragt werden, roch während der diesjährigen Badezeit
eine eingehende technische Prüfung aller dieser Anlagen vor-
zunehmen und auf Die Beseitigung etwa gefundener Mängel hin-
zllivirkein über die Regelung der dauernden überwachung sind
die Regierungspräsidenten veranlaßt, der Zentralinftanz Vor-

schläge zu machen.
« In Metz hat am Sonnabend vor dem Oberkriegsgericht

des XVI. Armeelorvs auf Berufung der Angeklagten und auf
Berufung wegen Formfehler seitens des Divisionskommandeurs
die Hauvtverhandlung gegen die vier Kavläne Adam, Mathieu.
Svacher und Henneguin stattgefunden. welche vor dem Kriegsgericht
der 33. Division in Diedenhofen am 5. Juli wegen gemeinsamer
Veschwerdeführung und wegen Widersetilichkeit zu ie sechs Monaten
Gefängnis verurteilt worden waren. Die Angeklagten hatten sich
m einem gemeinsamen Schreiben gegenüber dem Bezirkskommans
deur von Dicdenhofen über die ihnen vom Bezirkshauvtmgnn Boden
zuteil gewordene Behandlung beschwert. Der Schlußvasts des
Schreibens lautete: ..Falls die Angelegenheit nicht in einer uns be-
fPledigenden Weise erledigt wird. fühlen wir uns leider veranlaßt.
dle Sache im Landtage durch unsere Abgeordneten zur Sprache zu
rmaen.’ Nach fast rlfstündiaer Verhandlung wurde das Urteil

gefällt. das gegen jeden

Schioeidni erstr. 47 unb bei den Niederlggen 5 am, frei ins Haus
Monatsbezng in

Breslau 1 um. 70 Ps. oder 2 am. 10 Pf» bei der Post 2ML Wochen-
bezug an bei: Geschäftsstelle 40 Pf.. bei den Austragern bv Pf.
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Festunashaft lautete. Bei der Strafabmefsuna wurde berück-
sichtigt. daß der ‚S 36 des Militärstrasgesebburhes es offen läßt,
ob Gefängnis-. Fefiuiigs- oder Asrreststrafe eintritt. Bei dem
Kavlan Hentinger. der in einem besonderen Saite in dem
fraglichen Schreiben hinzugefügt hatte. daß auch er sich durch die
Behandlung des Hauptmanns Boden getränkt fühle, und der vom

Kriegsaericht der 33. Division zu d rei Tagen Mittelarreft
verurteilt worden war. und dessen Berufungssache ebenfalls ver-
handelt wurde. wurde die Strafe aufrecht erhalten.

—— Die Breunaborwerke in Brandenburg teilen mit: Der Streit
und die darauf folgende vierzehntägige Aussperrung in den
Brennaborwerken ist heute beendet worden. Die Firma Gebrüder
Reichstein hat sich bereit erklärt, die von ihr ausgesperrten Arbeiter
vollzählig wieder einzustellen, dagegen hat sie keine Verpflichtung
übernommen, bie 102 Streitenden von neuem zu beschäftigen. Mit
der Arbeiterschaft sind Abiuachiingen getroffen worden, um
Differenzen, wie die, die zur Schließung des Wertes führten, in
Zukunft zu vermeiden.

»Ic· Am Sonnabend abend 11 Uhr ist die erste der vier offiziellen
Expeditionen nach Neu-Kamcrun mit dem Danipfer »Alexandra

Woermann« von Hamburg nach Lagos in See gegangen. Leiter

dieser ersten Grenzexpedition ist Hauptmann B artfeh. Die

Arbeiten der Expeditiou dürften etwa 11/2 Jahre in Anspruch nehmen.

« Jn Berlin haben die in den Buchdruckmaschinenfa-

briken beschäftigten Arbeiter, die im deutschen Metgllarbeitew
verbande organisiert sind, in geheimer Abstimmung beschlossen, in
den Streit zn treten.

* Die über 227 Kilometer betragende jetzige tiiad-Fernfahrt
rund um Berlin hat ergeben, daß von den Aniateuren Brenne-
Leipzig, von den Berufsfghrerii Aberger-Berlin siegte.

Theaterbrancl zu ßbarionenvnrg.
Charlottenburg, 25. August. Seit heute mittag brennt

der Dachstuhl des Theaters des Westens in der Kantstraße.
Das Feuer ist um etwa 11% Uhr vormittags aus noch unbe-

kannter Ursache entstanden und hat eineinhalb Stunden hindurch
gedauert. Das Biihneiihaus ist in seinem ganzen Umfange
zerstört. Der Ziiselniuerraum ist nicht ergriffen worden, hat aber
durch Wasser und Rauch großen Schaden genouunen. Die Char-
lottenburger Feuerwehr war mit sechs Schlauchleitungen zur Stelle
und wird noch mehrere Stunden mit den Anfräuniungsarbeiten zu
tun haben. Der Betrieb des Theaters des Westens dürfte voraus-
siehtlich in diesem Jahre nicht mehr ausgenommen werben.

Bon anderer Seite wird berichtet: Als die Züge der Feuerwehr
gestern mittag vor dem Theater des Westens eintrafen, drangen
aus allen Osfnungeu des großen Gebäudes, selbst aus den Keller-
fenstern, dicke i)iaiichschtvadeii, sodaß sich gar nicht feststellen ließ,
au welchen Stellen es brannte. Die Anwohiier erzählten, daß sie
den small einer starken Explosiou gehört hätten. Ju kurzer
Zeit waren nicht weniger als 15 Schlauchleitungen ausgelegt,
die von drei Dampfspritzen und mehreren Hydranten
gespeist wurden. Die Wand, die eine Verbindung zwischen
dem heruntergelassenen eisernen Vorhang und der Saaldecle
bildete, aber durch Explosion eines bisher noch nicht festgestellten
Stoffes auseinandergesprengt und in den Zuschauerrauni ge-
schleudert. Durch die so entstaiidene Osfnung hatten die Flammen
vom Bühnenraum in den Zuschauerranm einen Weg gefunden.
Die Hitzeentwickelung war so stark, daß sich der Putz von den
Wänden und der Decke des Saales in großen Stücken ab-
löste. Der Fenerwehr gelang es bald, den Brand im Zuschauer-
raum auf einige Logen und Sitzreiheu zu beschränken, dagegen
tviitete im Biihnenhaus der Brand, zu dessen Bekämpfung
auch die iliegenvorrichtnng auf ber Bühne zu Hilfe genommen
wurde, mit solcher Gewalt, daß hier nichts übrig geblieben ist.
Über die Ursache des Feuers haben sich bestimmte Feststellungen
noch nicht machen lassen, doch wird angenommen, daß Brand-
stiftung vorliegt. Der Direktor hat in den letzten Tagen mehr-
acb erpresserische Drohbriefe erhalten. Ungefähr 170 Ange-
stellte des Theaters sind zunächst brotlos. Wahrscheinlich wird
Direktor Monti bis zur Wiederherstellung des Biihnenhauses an
einer anderen Berliner Bühne gastieren.

Wie ein Berliner Blatt hört, habe sich herausgestellt, daß die
Bühnenwand, die das Bühnenhaus von dem Zufchauerrgum
trennt, nicht massiv und fenersicher, sondern als Rabitzwand
ausgeführt war. Diese Rabihwgnd hatte schon bei der ersten Ent-
wickelung der Flammen große Risse erhalten. Erbauer und Eigen-
tiimer des Theaters des Westens ist der bekannte Baumeister
Sehring, der auch die eingestürzte Halle in Görlitz ge-
baut hatte.

Die Wirken in der Carket.
Koiistaiitiiiopel, 25. August. Das Ministerium ist nunmehr

vollständig. Die Minister des Evkafs, des Jnnern, der Mariae,
der Justiz und der Post sind ehemalige Anhänger oder Freunde
des Komitees und vertreten die Richtung Hilniis. Die Gruppe
Kiamils umfaßt den Scheich iil Jslgm und die Minister des
Äußern, der Finanzen, des Handels und des Unterrichts.

Konstantinopch 25. August. Der niontenegrinische Ge-
schäftsträger Plamenatz hatte gestern nachmittag eine neue
Unterredung mit dem Minister des Äußern, worauf bie Pforte
dieMitteilung veröffentlichte, daß der türkisch-montenegrini sehe
Konflikt beigelegt werden würde.

Die im Bezirke Premmeti im Wilajet Janina versammelten
Albanefen kehrten in ihre Dörfer zurück. Jm Wilajet Janina
besteht keine Albanesenansammlnng mehr. Dem von Malissoren
gegen Si jak im Wilajet Skutari geplanten Angriff wurde durch
Entsendung von Berstärkungen vorgebeugt.

Saloniti. 24. August. Major Radschab wurde in Goritza,
vor einem Cafåhaus sitzend, von einem Unbekannten durch einen
Schuß schwer verwundet. «

Hauptmann Refed und Lentuant Kemal sind ans Furcht vor
der Rache der Arnauten m Begleitung von elf Soldaten von

Auaekiaaten auf se chs M o n a t i- Wettrennen über die Grenze geflüchtet.
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Jn Beliko bei Oehrida explodierten im Hause eines
Beamten zwei Bomben. Der Beamte wurde verwundet, das
Haus zerstört.

Die e lfte Division ist nach Mitrowitza abgegangen. Arnauten
und Montenegriner haben neue Plünderungen an der montei
negrinischen Grenze in der Gegend von Berana verübt.

Saloniki, 25. August. Nach einer Meldung aus Durazzo
wurden Militärabteilungen, melde bie Strcjße nach Durazzo
besetzt hielten, von Arnauten aus « calissia, » attia und Gorg
angegrif en. Ein besonders heftiger Zusammenstoß erfolgte bei
RaspoL s ierzig Arnauten sollen verwundet sein. Die Verluste
des Militärs sind unbekannt.

Bclgrad, 25. August. Die hiesigen Blätter veröffentlichen Mel-
dungeii über ein vorgestern von den Albanesen in Senjitza und
Belopolje gngerichtetes Serbenmassacre, bei dem auch der
Kaimakam Popowitsch getötet wurde. Die Nachrichten trafen in
der gestri« en Nacht von der serbischen Gren e hier ein. Zahlreiche
serbische Familien aus Senjitza und Beo olje sind nach der
serbischen Gren« e geflüchtet. Die Nachricht rie hier « roße Erregung
hervor. Die T eitnngen fordern die Regierung auf, zum Schutze
der Stammesgenossen energische Maßnahmen zu treffen.
morgen wird eine große Volksversammlung vorbereitet.

Sofia, 25. August. Hier ist ein etwa 500 D ele gierte aus
uinfgssender K o n g r e ß zusammen-

getreten, um über Maßnahmen zur Besserung des
Schicksals der Bulgaren in der Türkei zu beraten. Jn
den auf bem Kongreß gehaltenen Reden wurde die Notwendigkeit
betont, daß Bulgarien zugunsten seiner Lgiidsleiite energifch ein-
schreite,·um ihnen normale Lebensbedingungen unter einem auto-
nomen Reginie zu sichern. "

—- Die Konsuln der Schutzmächte auf Kreta hatten, wie der
,,Vofsischen Leitung« aus Athen gemeldet wird, erfahren, daß auf
Kreta Freischaren gebildet werben, bie eine Lgndung aus Samos
beabsichtigen, um die dortige tiirkifche Besatzung zu vertreiben und
die Vereinigung mit Griechenland zu erklären. Die Konsuln ver-
langten daraufhin von der kretischen Regierung die gewaltsame
Berhinderung der Abfahrt der Freischaren und sagten den Beistand
der internationalen Truppen zu. Die kretische Regierung versprach
auch, die Massenabfahrten zu verhindern und den Führern von der
Unternehmung abzuraten. Die Stationsschiffe ber Schutzmächte
kreuzen um die Jusel.

Konstantinopel, 26. August. Die Pforte hat in Monte-
negro gegen die anscheinende Mobilisieruug vrotestieren
lassen. Gleichzeitig trifft die Türkei Vorsichtsinaßregeln an der
(Strenge. Bon Uesliib, Mitrovitza und Novibasar sind Truppen nach
der Grenze gesandt worden. Man nimmt an, daß die Türkei in
Prisrend 35 Batailloiie zusammengezogen hat. Wie Gerüchte be-
sagen, ist Gusiuje von den Montenegrinern einge-
schlossen. Die Gerüchte sind jedoch nicht bestätigt.

Am 21. August pl ü nberten die Albanesen das
Waffendepot in Jpet und zündeten es an. Auch in
Djalov a wollten sie das Waffendepot plündern, wurden aber
daran gehindert.

Konstantinopel, 24. August.
viertel «

Für

Bei dem B r an de im Stadt-
Toph a ne sind mehr als 70 Häuser eingeäschert worden.

Jn Erzerum versuchten Jungtürteu eine regierung·-
fe in dlich e Ku n dg e v n n a zu veranstalten, die jedoch dank
den getroffenen Maßnahmen scheiterte. Über Erzerum wird der
Belagerungszustand verhängt werben.

Wien, ‘24. August. Wie die »Politischc Korrespondenz« erfährt,
hat der französische Bots chgfter Dumaine im
Ministerium des Äußeren die amtliche Mitteilung gemacht, daß die
fr a n z ö s i seh e R e gi e r u n g sich gern bereit erkläre, in den vom
Grafen Berchtold angeregten M e i nun g s a u s ta u seh zwischen
den Mächten wegen der Türkei einzutreten.

Saloniti, 25. August. Aus Akowa an der montenegrinifchen
Grenze wird gemeldet, daß das Feuer zwischen den Grenz-
bewohnern und den Besatzungen mehrerer türkischer
Wachthäuser wieder aufgenommen worden sei. Das Schießen
habe heute den ganzen Tag angedauert.

Her italienilclistililnlelie Krieg.
—- Der italienische Generalstab soll nach einer Meldung

dergtlltailänder ,,Pcrseveranza«« beschlossen haben, bie kriege-
riieheu Unternehmungen in der Ehrenaika energisch
wieder aufzunehmen, und zwar unabhängig von dem geplanten
Bormarsch in Tripolitanien.

Saloniti, 25. August. Nach einer amtlichen Meldung erschienen
vorgestern abend vier italienische Kriegsschiffe vor
Dedeagatsch, entfernten sich aber bald barauf.

Rom, 25. August. »Tribuna« nieldet aus Tril) olis: Heute
morgen ist der Fliege ro f fiz i e r M a u z i n i auf einem Er-
tundungsfluge mit seinem Eindecker ins M e e r g estürzt und
e r t r u n t c n.

Graf Beicluolcl in Staate.
Sinaja, 2«1.August. Der österreichische Minister des Äußern

Gras Berchto ld und Gemahlin sind in Begleitung des Legations-
rates Grafen Hohos·l)eiite früh hier eingetrofsfem Sie wurden
am Bahnlofe vom »Stiiinisterpräsidenten, dem Ho inarschgll unb bem
osterreichisel)-iiiigariscl)eii Gesandten mit dem Gesandschaftspersonal
empfangen und wohnen als Gäste des Königs im Schlosse Pelefch.
Graf Berchtold wurde um 11 Uhr vormittags vom König Carol
inzweistündiger Audienz empfangen. Sodann fand ein Familien-
deienner statt, bem ein Waldausflug mit dem gan« en Hofe fol te.
Abends fand ein Galadiner statt, an welchem auch ie rumänis en
Minister und hohen Würdenträger teilnahmen.

König Carol hat dem Grasen Berchtold das Großkreuz des
Ordens Carol, dem Gesandten Prinzen zu Fürstenberg das
Großkreuz der Krone von Rumänien und dem Grafen Hohos das
Koznturkreuz des Sternes Rumäniens verliehen. Die Blätter be-
grusen einmütig den »Grafen"Berchtold und sagen, der Besuch
efestige noch mehr die enge Freundschaft, we che die beiden
Souverane und Völker verbindet.

Marokko.
Paris. 25. August. Die »Ageuce Oavas« ineldet aus M an aa an

bom 23. August: Am 21. August wurden iu der Nähe von Sut el
Arba Aufaininlungen gemeldet. Um ihnen zu begegnen. wurden
von der Kolonne Pabb vier Komvggiiien. eine Schwadron und eine
Artillerie-Abteilung entsgndt. die acht Kilometer vom Lager ent-
fernt auf den Feind stießen. Es entsvann sich ein heftiger
Krampf. der von 7 Uhr morgens bis mittags dauerte. Die
Franzosen hatten drei Tote und sieben Berwnudete. Die Ver-



luske der Eingeborenen waren beträchtilch. Aus der Umgebung des
Lagers werden weitere große feindliche Ansammlunan geineldet.«——s
Nach Nachrichten. die von Eiiiaeborenen stammen. at El Hiba
Marrakefch verlaiieii und sich nach Norden«aewandt. Es soll zu
den Stämmeii der Dulhala Seiidvoten geschickt haben.

Paris, 25. August. Ein Telearamni des Generals Lv guten
vom 24. d. M. meldet: Am 22. August sind ziemlich betrachtliche
Tsruvvenabteiluiigen El Hibas gemeldet worden, die
auf Mesra ben Abu marschierten. Der Kalifa El Hibas ist
dreißig Kilometer iiördlirh von Maralesch angekommen. Die
Kolonne des Obersten Mangiii hat alle Vorbereitungen getroffen.
um mit dem Feind in Fühlung zu kommen und eine Vereiniauna
mit der Volizeiabteilung die von Sul el. Tleta und Sidi ben
Nur unterwegs ist, herbeizuführen.

Paris, 25. August. Die »A.gence Havas« meldet aus Casa-
bla n ca vom 24. August: Oberst M a_n gin» brach am 22. August
aus dem Lager von S ut el A·rb a auf und uberra chte ein Lager
des Kalifen El Hiba Er griff es an, zerstreute en Feind und
nahm ihm die Fa nen und siebentausend Patronen ab. Am
28. August früh na m Mangin seinen Marsch wieder auf und
vereinigte si mit dem Obersten „ofehh. Mangin zwang» einige
Sirup enahtei ungen des Kalifen, we ehe d e Kolonne umschwarmten
zur Flucht Die Franzosen hatten am 22. August enen Toten
und drei Verletzte und am 28. Au ust zwei Tote und 22 Verletzte.

ie neun ranzosen aus arrak I , die sich zu El
Glaui vor den Toren von Marralefch 1gefli tet hatten, wurden
von diesem El Hiba ausgeliefert, der ie durch Soldaten gegen
einen etwa möglichenAn risf von seiten fanati eher Ein eborener
bewachen läßt. El iva at Gl»Glaui, versprochlem die ranzosen
zu respektieren und e an die Kuste bringen zu

Mozagan,·25.»August. Oberst Ma»ngin» ist gestern mit den
gesamten Streitkraften ohne weitere Zwischenfalle in das Lager von

’ uk el Arba zurückgekehrt.

wenn, 25. August. Wie aus» Tana er gemeldet wird» er-
folgte die Besevuiia von A rzila ohne Flintetischuß Qverft
Ovilo hatte vorerst eingeborene Truvven zu Patrouillenaangen
in den Straßen abgesandt. Kleine Abteilungen besetzten dann am
Mittwoch die die Stadt beherrscheiiden Stellunaen. von denen aus
Oberst Ovilo ohne Begleitung sich in die Stadt begab. Er hatte
eine lange Unterreduiig mit Raisuli. der ihn seine Freundschaft
für Spanien versicherte-.
u, —-anezug auf die Zollabmachungen zwif en Frankreich
und Spanien betreffend Stangen hat, wie der ,,Bo fischen Leitung«
aus Paris gemeldet wird, die deutsche Regierung gegen ge-
wisse Bestimmungen über den Transit an der Grenze der spanischen
und der französischen Szene Ginwände erhoben, und zwar in höf-
licher aber tategorischer orin. Diese Einwände werden in einzelnen
Punkten von England unterstützt

Bus Hmertka.
Die Panainatanalbill.

Washington, 25. August Präsident Taft ‚hat die Panamas
tanalbill gestern aben unterzeichnet. Jn einem Memorandum,
das er an den Kongreß gerichtet hat, emp "ehlt er die Annahme

assen.

einer Resolution, in der erklärt wird, daß ie Regierung; die Be-
istixnmczitngen dieser Bill nicht als Verletzung irgend eineös ertrages
.e ra e. 

» Wa hington,»2t»5. Augut. Jn» dem Memorandiim, das Prä-
sident aft anlaßlich der nterzeichnung der anamatanalbill
an den Kongreß gerichtet hat, fiihrt er aus: Die Politik der ame-
rikanischen Regierung eht dahin, daß der Kanal neutralisiert
werden foll, und die Zatung der Regierung dem Welthandel
gegenüber it die, daß alle Nationen die gleiche Behandlung er-
a ren fo en, so lange sie die von den Vereinigten
Staaten im Hah-Pauncefote-Vertra angenommenen Grund-
s e beobachten werden. Diese rundsätze beziehen ich
ni t auf das, was eine Nation ihren Angehörigen gewährt,
son ern auf die Behandlung, die den remden atioiien gegenüber
angewandt werden soll. ·Taft erklärt, der Vertrag sei kein
Hindernis für. andere Nationen, welche ihre den Kanal durch-
Iahrenden Schi e begünstigen. Dur den Protest Großbritanniens
omme man al o zu dem abfurden -«chluß, daß die Vereinigten
Staaten, die den Kanals erbauen und denen die Pflicht obliege,
ihn» zu erhalten nnd zu verteidigen, ihres Rechtes, ihren Handel
in ihrer eigenemArt und Weise zu regeln, beraubt seien, während
die anderen Nationen, die den Kanal als Handelskonkurrenten der
Vereinigten Staaten Durchfahren, dieses Recht weiter unangetaftet
befitzensollten Taft protestiert daher gegen die Ansicht, daß die
Vereint ten Staaten auf das Recht, ihren Handel zu regeln, ver-
zi tet glatten, ein Recht, auf das weder Großbritannien noch eine
an ere, den Kanal durchfahrende Nation verzichtet hätte oder ver-
zichten wolle.

. Washington, 25. August. Jm Repräsentantenhaufe wurde
eine Bill eingebra t, welche die Klausel der Pananiakanalatixe
aufhebt, durch die er amerikaiiischen Küstenschiffahrt freie
Durchfahrt gewahrt wird. Der Einbringer der Bill erklärt, seine
Absicht sei. dadurch dieangedrohten internationalen Verwickelungen
zu vermeiden.· Die Bill wird zur Verhandlung gelangen, sobald
der Kongreß im Dezember wieder ziisaninientritt.

Washington, 25.·August. Die hoffnungslos verwickelte
parlamentarische Lage hat die fürheute erwartete Schließung
des Kongresses unmöglich gemacht. Beide Häuser vertagten sich
heute um 4 Uhr 25 Minuten morgens auf Montag.

Sonstige Meldiingem
77‘ London 26. August. (Telegr. der Schles. Ztg.) Der

,New-York Serum.“ meldet ans New-York, daß der Mörder des
Spielhallenbesitzers Rosenthal in der Person des th The
Blood, eines beruchtigten Raufboldes, verhaftet sei.

New-York. 25. August. G e n e r a l W o o d wird wegen
dringender Amtscieschäfte den d e u t f ch e n M a n ö h e r n f e r n»
bleib en. Beiwobnen werden den Herbstmanövern Oberst Giebel
von der Feldartilleria Hauptmann Mobelev von der Kavallerie
und die Jnfanterie-Hauvtleute Valmer und Malone.

Zur liege in «zum.
. O London, 2l5. August» . Telegramni der Schlesischen Zeitung)

Die ,,Dailh Mail« laßt ii aus V eting melden, daß unter
der sogenannten» alten Armee am Sonnabend
Tungtschou eine·Me«ut«erei ausgebrochen sei.
liegt 13 englische Meilen ostlich von Pekin . Die Soldaten steckten
die Stadt« in Brand, wobei auch mehrere sgierfonen das Leben ver-
loren. Diese Meuterei habe nichts mit der Ankunft Dr. Sunyatsens
gu tun. Dieser sei ietzt sehr gut Freund mit Juanschikai und lobe
enselben in allen Tonarten« Er erkläre, daß er in allen wichtigen
Punkten mit Jugnschikai ubereinstimme und diesen für die ge-
eignetste Personlichteit fur den chinesischen Vräsidentschafts-
posten»halte. · .

oDie Lage in der Inneren Mongolei hat fich wieder ver-
ächlimmeri. n Peking glaubt man, daß die Bluffen hinter den

die eigentlichen Urheber der Unruhen sind.ufständigen tecken und

iliiiälle und sinds-erben
Merlin, 25. August. Jn der Nacht zum Sonntag entstand, als

ein Hausdiener wegen Unfugs festgenommen wurde, in der Münz-
stralße ein großerer Menschenauflauf. Der Schutzmann
Ga bert,» der» die Menschenmenge zerstreuen wollte, wurde von
einem 251ahrigen»Burfchen überfallen, zu Boden geworfen, und
gab dann, in der hochsten Not, als ihm der Säbel entfallen war,
auf den Angreifer einen Pistoleiischnß ab. Die Menge entfloh;
der Getroffene brach nach weni en Schritten tot zusammen. Seine
Person konnte noch nicht festgeäellt worden.

· — Aus Berlin wird gemeldet: Vor 20 Jahren wurde beim
Anfräumen der Brandtrümmer der Windniiihle in Priegnitz
eine völlig verkohlte Leiche gefunden. Jetzt erzählte einer der
damaligen Käufer der Mühle auf dem Totenbette, er und sein
Komposition hätten die Mühle in Brand gesteckt und seien dabei
von Jemand, wahrscheinlich von einem Mullergesellen, über-

abend in
Tungtschou i

  

rascht worden. Sie hätten in der Aufregung auf den Mann ein-
geschlagen und ihn in ie Flammen geworfen. Der Koinpagnon
des Beichtenden wiird verhaftet.

—- Aiis München wird gemeldet: Eine Dame, die in Kufftein
aus der Festung Ausschau hielt, stürzte mit dem plötzlich nach-
gebeiideii Erdreich ab. Ein Militärfeuerwerker, der den
Berg gerade inspizierte, fing die Abstürzende auf. Er wurde
zwar zu Boden gerissen, es gelang ihm aber, mit der bereits be-
wußtloscii Frau im Arm an dem 80 Meter tief abstürzenden Hang
noch Halt zu gewinnen und so das-Leben der Frau und sein eigenes
zu retten.

·- Auf den Howaldwerlen in·Kiel hat gestern nachmittag ein
Schadenfeuer einige Teile der Gießerei zerstört.

München, 25. August. Gestern Abend starben auch der Ober-
rangiermeister Schottenliaml und dessen Schwiegersohn Butz an
den Folgen der Pilzvergiftun . Das Avleben des Oberrangier
meisters·Müller wird stündli erwartet. Der Zustand des acht-
gehnfbährr en Ludwig Schotteiihaml ist bedenklich. Bisher forderte
ie ergi tung also vier Tote.

en. Peiersdurm 24. August. {in den Newawertstätten
ist Erd sit euer ausgebrochen. Die Reparaturabteilung und die
Kesselabteilung sind vollständig und»die Schiffbauabteiluna ist teil-
weise abgebrannt. Der Schaden wird aus 250 000 Rubel geschätzt.

London, 24. August. Nachdem man des Feuers im Haupt-
telegravbenamt Herr geworden war- wurden sofort die Wiederher-
stellunasarbeiten ausgenommen. Die Verbindung mit dem
Konttinent ist bereits teilweise weerbergestellt

—- Der ru sische Minister des Innern soll nach einer
Petersburger eldung auf Anregung des Marineministers dem
Gefamtminifterium Bestimmun en vorgelegt haben, durch welche
der Presxe untersagt wird, gchrichten über den Zustand der
Armee un der Flotte, über den unbraiichbaren Zugand von Schiffen
sowie über Unruhen, ferner Charakteristiken öherer Mariae-
offiziere usw. zu veröffentlichen.

Hamburg, 25. August. Das Lustfchiff Hanfa, das heute früh
zur Fahrt nach Wilhelmshaven ausgestiegen war, traf 1 Uhr
ö Min. in Helgoland, von den Badegästen ftiirniisch Begrüßt, ein.
Nach einer Schleifenfahrt erfolgte die Weiterfahrt nach Cuxbavew
In Hamburg traf das Lastschiff um 4 Uhr auf dem Flugplah ein
und landete 4 Uhr 10 Min. glatt.

Thristiaiiim 24. August. Der 26. K o n g r e des J nst i tu t s
für Jnte rnationales Recht wurde eue mittag 12% Uhr
m Nobelinstitut eröffnet. Anweseiid waren
matische Rar”, Mi lieber der Re ierung und des Storthin s,
Vertreter von Wissen chaft und Kun t, von Handel und Gewer e.
Von 60 Mitgliedern des Instituts waren 45 erfehienen. Dei
Minister des tin eren, Summe, hieß die Anwesenden im Namen
der Regierung w llkommen. Sodann hielt Minister Hagerup die
Eröffnungsrede.

Lisiabon. 24. August. Wie amtlich gemeldet wird, ist die
Emvüruiia der Eingeborenen auf Timor unter-
d r ü dt und die Ruhe wiederberaestellt Die Aufrültrer hatten
3000 Tote, 4000 wurden zu Gefangenen gemacht.

London. 25‘. August-. Jnfolge anhaltender Regen-
güsse wurden die im Manöveraelände von Swasfham
lNorfolkl lagernd-en Garderegimenter genötigt. die Rette zu ver-
lassen. Die Soldaten schlafen ietzt in Schulen und Scheunen.

Seattle. 24. August· Der Kreuzer ..Eolorado« ist nach
Nicaraaua beordert worden.

Hchcesierr
Oberfchlefischer Spiel-s und Eislaufverbaiid.

(-3 Am Sonntag hielt der oberschlesifche Spiel- und Eis-
laufverband in Beuthen OS. sein 10. vaterländisches Volks-
und Wettspielfest ab. Als Ehrengäste nahmen daran u. a. teil
die Oberregierungsräte Graf Stosch und Dr. Michelly sowie
Regierungsrat Hering als Vertretnr der Regierung zu Oppeln,
ferner Geiieralmajor z. D. von Paezensky und Oberst z. D.
Hoffmann aus Breslau, mehrere Kreisschuliiispeltoren sowie
Vertreter der Industrie und anderer Verwaltungen.

Morgens von XII-z Uhr an fand zunächst eine Kanipfrichter«i un
statt. an die sich die·Wettkämpfe anschlossen. Nachmittags 1ti‘z’ateg
dann· 137 Vereine mit rund 4000 Spielern, sowie zahlreiche andere
Vereine von Beuthen auf der Gartenstraße zum zyestznge an, der
zunächst nach dem Ringe führte. wo namens der städtischen Ver-
waltung Stadtrat Leber die Vereine begrüßte und das Kaiserhoeh
aiisbra )te. Dann ging der Festzug weiter nach dem Spielplatze,
wo auf 41 Feldern unter Leitung des Spielinspektors Münzer
Schlag-, Faust-, »Tamburin- und Schleuderball gespielt wurden.
An dem Taniburinspiel beteiligten sich namentlich junge Mädchen.
Um 6 Uhr waren die Spiele beendet, und die Teilnehnier nigr-
scbierten nun nach dem neiierbaiiten Schiitzenhaufe; in dem etwa
2000 Personen fassenden Saale fand ein Kominers statt. Namens
der drei Ortsvereine begrüßte bei demselben Kreisschulinspektor
Braun aus Beuthen die Ehrengäsie und Festteilnehmer und
sprach dem Grafen Schaffgotsch fur übernahme des Protektorats,
seinen Dank aus. Er schloß mit dem Hoch auf den Kaiser. Spiel-
infpektor Münzer sagte namens der Verbandsleitnng Dank für
die zahlreiche Beteiligung an den Spieler-, nnd dankte namentlich
auch der Regierung für die Förderung der Volks- und Jugend-
fpiele. Er regte zu weiterer Arbeit an und schloß mit einem Hoch
auf die Förderer der Volls- und« Jugendspiele, im besonderen den
Reichsgrafen Schaggotsch Nach dem gemeinsamen Gesange von
»O Deutschland ho in Ehren« iiberbrgehte Geh. Hofrat Rhahdt
aus Zannover die Glückwünsche des deutschen Zentralaussehusses
für S olks- und Jugendspiele Jm Anschluß daran fand die Preis-
verteilung statt. Den ersten Preis erhielt der Spielverein Ratibor,
dann-folgten Rosdzin und Bismarckhütte.

——--·-——«

 

Personalnaehrichten.
* Verliehen: dem Obersten Quade, Komniandeur des Gren-

Regts. 11, das Großoffizierkreuz des Ordens der Jlalienischen
Krone;» dem Oberleutnant Schwarz im Jus-Regt 23 die Ritter-
Znsignien des Königlich Sianiesifchen Weißen Elefanten-Ordens.

— em Hauptmann Hertwig, Konip.-Ches im Jus-Regt 63, ist die
Erlaubnis zur Anlegung des Bulgarischen Offizierkreuzes des
St. Alexander-Ordens erteilt worden.

Regierung zu Dritteln. li b e r w i e s e n: Regierungsrat W e b e r
in Breslau und Regierungsassessor Meiiger in Swineniiinde der
Regierung Ovvelii. V e r s e tz t: Kreisarzt Dr. S t e i n e r. ständiger
Hil sarbeiter bei der Regierungziti gleicher Eigenschaft an die Regierung
in Argus-berg. r n a n n t: Katasterlandmefser R o g g e in Oppeln
zum Katastertoiitrolleur und vom 1. Oktober d. J. ab mit der Verwaltung
des Katasteraintes Segebnrg Reg.-Bez. Schleswig beauftragt. b er-
tra g e u: dem«Kiiiiigl. Kreisatzt Dr. F r a n z in Heinrichswglde, Kr.
Nicderunm die-Stelle eines Kreisarztes nnd ständigen Hilssarbeiters bei
der Regierung in Burda.

Versiiikeriing siir Angestellte.
* Nach dein Versicherungsgesetze für Angestellte veni ‘20. Dezember

1911.(Siei(1)2-j0’3efchlvlatt16. 989) finb von den versi-.·l)ri«teii Angestellten
und ihren Arbeitgelierii Vertrauensmänner zu mahlen. Diese Berti-intens-
nimmer mahlen Beisitier sur den Verwaltung-Froh die Rentener-sichüsse,
die Siiiiedsiieriilite und das Oberschiedsgericht nnd sonnen von der ilieiclisss «
veitzikherunasaiistglt·oder den Rentenausichüiien bei Erlekiirinna ihrer
Geichofto zur Mitwirkung in»Anspruch genommen werben. Cis-te W a hi
d e r V e r t r a u e n s m a n n e r findet im Stadtsreise Brei-lau
Ende Oktober oder Anfang November 1912 statt.

Die V e r s i ch e r u n g s k a r t e n werden den der Versicherung
unterliegenden Angestellten von der »Ausgabestelle der Dinge-Union-
veriicheriing«» ausgefertigt«.« soweit die Angestellten nicht Mitglied-Hi im:
Ersatzlassen sind. Voraussetzung für die Aussicllung der Vetsiclzeriiii-T"-.
farte Ist- daß ber Angestellte Vorher die Vordrucke einer Aufnahme- «
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Versicherungslarte, die bei der Ausgabestelle unentgeltlich zu
sind, ausgefüllt und der Ausgabestelle eingereicht hat. Jm Sta
Breslau wird mit der Asusg abe der ufnahme- unsdi
sich e r u n g s k a r t e n Sonnabend, den 31. August 1912, beg
Die Ausgabe wird bis auf weiteres durch besondere Beamte .
elf Steuerzahlstellen die durch Tafeln als ,,Ausgabestelle der Angest
versicherung« »lennt ich gemacht fein werden, jeden Wochentag .
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eit von 5 bis 9 Uhr nachmittags erfolgen. Angestellte, die b II
cZielen nicht im Besitze einer Veriicherungskarte sind, haben kein ‘. time
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sVom Fest- und Ausftellungsplatz in Scheitnig.1 Der ._
Ku p v e lh alle auf dem früheren Rennplatze in Scheitnig {Je
Magistrat in Übereinstimmung mit dem Aussiellungss und dem g)
ausschusse für die Jahrhundertfeier der Freiheitslriege den N
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„Z’yefihalle“ unb bem Gebäude das die historische A .g
stellungaufnehmensoll, denNamen,,Ausstellungs g ebä spp
gegeben. üi
its-E sBaupolizeiverordnungJ Jn Nr. 35 des ,,Breslauer Gem- A.
blattes « wird ein vom 30. Juli 1912 datierter dritter Nachtrag zur \. Es
lauer Baupolizeiverordnung vom 19. Mai 1908 heröffentlicht. Es bq H

  
   

    

    

    

 

  
   

 

gch um den im vori en Jahre der Stadtverordnetenversamrnlun
egutachtung übertv esenen Nachtrag, zu deni sie im c{s-rtihiahri

Stellung genommen hat.

sFeuerwehrverbandsLestg Der 8. V e r b a n b s t a g des Kr-
feuerwehrverban e GlatzwurdeamSonntaginReiu
abgehalten. Die Stadt hatte reichlichen Fahnenschmuck an elegt.
schienen waren au drei osterreichische Wehren von der na en G:
Nach dem Verwa tun sberichte gehören dem Verbande 20 W
mit 1010 Mann an. as Jahr 1911/12 war ein richtiges Brand
Die Wehren des Verbandes wurden bei 23 Groß-, 19 Mittel- und 17 St
feuern zu Hilfe gerufen; auswärtige Löschhilfe wurde 51 mal gelek
Die Glatzer Wehr hatte 20 roße Brände zu verzeichnen. Rath
Kassenbericht schließt die Ralf e mit 184 Mark Bestand ab. Bei der
standswahl wurde an Stele des bisherigen Brandmeisters, Lott
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einne mers Teuscher, der fein Amt niedergelegt hatte, um Vorsitzet Ir·
des . reisverbandes der stellvertretende Vorsitzende itsche (G
gewä lt, an dessen Stelle Braiidmei er Rie d el (Rengersdorf).
zii li des Planes, ein Feuerwehr- rholuiigsheim zu gründen, im
be chloisen, im Bezirksderbande dahin zu w rteii, da an Stelle ei
Erholungsheims ein Fonds angesammelt werde zudem weile, erholu
bedürftigen euerwehrmiinnern durch Unterstützungen eine Bei
zu etwa en adekuren zu ewct ren. Der nächste Brandmeiöikertzg
im Herbt in Alth eid e er n eh e Verbandstag 1918 in ii e
abgehalten werben. ««Schileßiich hier Direktor gis d e w m aiieug
borf) einen Vortrag uber beherzi enswerte Ma nungen an {feuern
männer. Am Nachmittag fand e n Festng der Wehren statt und im
fchluß daran Schul- und Angriffsiibungen.

-
-

C
3
3
2
9
-

.
(
1
3
-
1
‚
a
n

    

 

·
-

d Landeshut, 25. August Der ApothelerJHe r r m a n n aus Jan
welchem vom Oberpriisi enten die Konzession zur Errichtung ei
3. A p o t h e k e in der Bahnhozstraße verliehen worden ist, hat jetzt i
G· r u n d st ü cf Bahnh»ofstraße« erworben, auf dem er einen N e u ba
für seine Apotheke errichten wird.

O Neustadt OS., 25. August.« Ein tragisches Geschick ereilte he
in früherMorgenstunde den allgemein hochgeachteten Arzt Dr. S d r a l
von hier. Er war zu einer schweren Entbindung gerufen worden. Währe
feiner Hilfeleistung hierbei sank er plötzlich mit einem kur en Aufsch
zu Boden. Ein zweiter anwesender Arzt bemühte sich sofort um ih
jedoch vergeblich. Nach wenigen Augenblicken trat der Tod ein.
G Bismarckhütte, 23. August. An der heutigen Sitzung d

Gemeindevertreter nahmen Oberregierungsrat. Gri
Stosch als Vertreter des Regierungspräsidenten und Landi
Dr. Trap enberg aus Beuthen teil. Die Beratung galt d
Beschlußfassung darüber, ob die Gemeinde Bismarckhüti
sich mit der Stadt Königshütte zu einem gemeinsam
Schlachth vaerbaii de vereinigen oder im Verbande mit d
Gemeinden c-chwientochlowit3 und Neu-Heiduk ein eigenes Schlach
baus errichten soll. Graf Stosch wiederholte kurz den Lauf d
dreijährigen, von einer hierzu erwählten Kommission geführte
Verhandlungen. die auf die Bildung eines Zweckverbandes mit de
Stadt Königshütte abzielten, aber in letzter Zeit dazu neigte
gemeinsam mit den Nachbargemeinden Schwientochlowiiz ui
sieu-Heiduk ein eigenes Schlachthaus zu erbauen. Er warnte vo
einer Übereilung und gab zu bedenken, daß die Regierung unte
keinen Umständen einem iieugebildeten Schlachthofverbande ei.
Kontiiigent an russischen Schweinen ziibilligen würde, f
daß also die den Fleifchermeistern des« neugebildetcquchlachthof
verbandes zugeteilteii russischen Schweine weiterhin im Schlacht
hause von Königshütte geschlachtet werden« mußten, und die Be
triebskosten der Fleischer sich dadurch erhoben wurden. Die Ab
neigung der Fleischer gegen den Königshutter Schlachthof sei«nicl.
sachlicher, sondern persönlicher Statur. Das mit allen technische
und sanitären Einrichtungen ausgestattete Schlachthaus,«fur da
ein Erweiterungsbau projektiert sei, biete den Fleischernieiftern di
größtmögliche Bequemlichkeit abgesehen von der etwas weiteren Eni
fernung. An dem Reingewinn solle die Gemeinde Bismarckhiiti
nach Verhältnis der Einwohnerzahl und der Zahl »de»
Schlachtungen beteiligt sein. Der Zweckverband solle auf moglichi
günstiger Basis errichtet werden, und er könne den Beitritt der Gi
meinde empfehlen, da der Bau eines eigenen Schlachthauses en.
großes Risiko bedeuten würde. Gemeindievorsteher Fuhrmann
brachte eine von der Kommission sur den Bau eines eigenen
Schla thauses aufgestellte Rentabilitatsberechnung zur Kenntnis
die au Grund der Schlachtung von 104 Rindern, 1400 Schweinen
und 11800 Stück Kleinvieh aufgestellt ist, _emen Kostenaufwand
von 466 000 Mk. erfordert nnd mit einem Reingewinn« von 488 am.
abschließt. während das Königshütter Schlachthaus einen Gewinn
von 5000 Mk. nachweist. Von letzterem kame noch in Abzug die
Verzinsung des Grundstückes das einen Wert von 8560 Mk. habe.
Das Gesamtobjekt des Ziöiiigshütter»Schlachthauses samt der Er-
weiterung wäre auf rund zwei Millionen Mark zu»bewerten und
zu verzinsen- wozu die. drei Ortschaften Bismarclhutte, Schwiew
tochlowilz und Neu-Heiduk mit 52000 Einwohnern etwa zur
Hälfte beizutragen hätten. Hiittendirektor Graf als Mitglied
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 der Kommission gab eine ausführliche Darstellung von dem Plane
eines eigenen Schlachthaiises und empfahl den Bau aus finan-
ziellen und .sanitären Gründen. Die Finanzierung des Unter-
nehmens sei sichergestellt unter« Abrechnung· der russischeii
Schweine, den erleischern würde ein täglich drei- bis viermaliges
Fahren nach Königshütte erspart, und hierdurch würden die etwa
«16- bis 17000 Mk. jährlich betragenden Ausgaben der Fleischer
im Orte bleiben. Die Stadt Konigshutte rechne" bei ihrem Vor-
haben mit dem ihr hierdurch zufließenden Geschäftsverkehr. Fut
die Anlage des Schlachthofes sei ein Grundstück etwa im Mittel-
punkte der drei zu einein Verbande zusammenzuschließenden Ort-
schaffen in Aussicht genommen, das bei Anschluß an ein Elek-
trizitiitstverk. die niedrigstenBetriebskosten erfordern würde. Die
Bewohiierzabl der angeschlossenen Gemeinden würde sich mit den
Nachbargemeinden Koclilowit3, Antonienkiütte »und Rados an auf
etwa 75 000 hermehren. Um auf eine Verbilligung des Fleisches
hinzuwirken, müßten zunächst die Spesen der Fleischer
verringert werden. Er warnte schließlich vor einer Festleguna
mit·der Stadt Köni shiitte und bat um das Wohlwollen der
«Wiemann zu dem - orhgben »der Gemeinden. Oberregierungsrat
Qiraf Sto ch erwiderte daß die Regierung den Gemeinden das
Selbstverivaltuiigsrecht nicht beschränken werde. Landrat
Dir Trappenberg empfahl, heute von einer Beschlußfassung abzu-
iihen und» die Rentabilität nochmals u prüfen, um die Gemeinden
vor Eiittaufchungen zu bewahren. ie Versammlung beschloß
demzufolge einstimmig eine Vertagung der Angelegenheit um die
aufgestellte Rentabilitätfberechnung durch die Aufsichtsbehörde oder
in sonst geeigneter Wei e nachprüfen zu lassen.

uh‘ «    “31V! '.    

Seine(D— file-A. 24. Au t. u tl' .
Maiesiat her König habeiaiufdem TLJbtejixtenlchakes . B renn-
liausen au Altona, bish. Komm. d. Landw.- ez. S lett tadt, ben
Stuten Uhlcrnrhcn ä. Kl. in. d. Schl» dem Korvettenkap. ein
!trislictrloofslzier S. M. ar. Kreusers »Scharnhorst«, deni Geh. Sa-
ljjtmzsxot Dr. W Utzcxj zu Berlin» dem Rechtsanw. u. Notar, Justizrat
Mr. Buhle-m an Dziererlahuteiiu dem Fabrikbe., Kommerzienrat

mldt daf» bin Zwitter eschwar e u Rüt en, Kr. Li pstadb
« or en u. bem O -

Berlin.

‚L. Mettin zu



  

   

  

   
   
  

‚eiJiat Leidig zu Göttingen den·Rotcii Adlerorden
l« Dem Hofches d. Landgraf von wessen-Philippsthal-Barchfeld,

· «’.x1ierrn Grafen von Ji {loben zu Herlesliauseii, Kr. Esch-

111m dein Domtapitular Dr. Otani in zu aderliurn den Kronen-
c Isj 01. « ' G e»org e vom Stabe 6. M. kl. Kreuz.
M " ' zu Einden oen Kronen-

Recklns

deiii Oberli. ki. 6. ·
dem Schiffs-tun D ii i z e n g a

“Den“ su. k . "."" « J « . f D g «l 4. . en 01|enbahnlutr1eb2 e r.· a. . Ger and u Caser
ZFMLOFlibiEbtililiiassisteiiten a. D. 9 szling zu»·Vaderbom as Ver-

Gold- dens- Eisenbahnstatioiisgeliiiscii Lahmer zu
« u Kr. Landeshut, u. dem Eifenbahiiizoriihiik staid Kienast
vZeisslau das Allgeiiirine Ehren-seitdem dein Eiieiibahnichrankcn-

k zu Berttielsdort, Pisa Sorau, u. dein· Eisenbahiidreh
_ Breslau das Aligeineiiie Ehrenzeiilieii in Bronze

'bcm pratt. Arzt ‚Dr. Johannes Magers zu Berlin-Wiliners-
Die Rettuiigsniedgilie am Bande,
ferner den· Saiiilatsraten» Dr.
Voschheidgen in Mors,

' Gcnzmer in Charlottenburg
· Da ema.n·n in Wollin. Dr. Hei ,
'pi in Berlin, , 'Dr. Raube in Fulda,· Dr. Schuhe-Her-
üggen in Vpxbcck, Dr. (“schulta iii Dirichau, Dr. Schweilzer
Aiitljci , Dr Z 1 m 111 e 1‘ 111 a n U in· Darbur u‚_ ‘Dr, K U h U e m

boma den Charakter als (Sich. 6111111018201, e11 Ärzten 'Dr. Etlgter
Türen, Dr. Arfsteii in Eliiisliorii, Dr. Axt iii MeineL Dr.Ba hr
Oaniiover, 'Dr. Baiiiiiert ·iii Liidwigsdyrf, Dr. Berniann· in

spiin Dr Bieli ihn wsli in Brsla·ii·. Bie endahl in Schone-
albc. Dr. Bohm in Beiitlien OS.,·Boie in h-churgast, Dr. Boß in
als-miser , ·T)r· Bu i; iii Stettin, Dr. Clasz en in Aachen,
r Denls iii Meint-L Dr Dienstfertig in Breslau Dr. Dom-
er in Dannebcr, Dr. D nd en ho fer in Wiesliadeii, Dr, E gers
Marnc, Dr. Esmarcli m Fleiis ura, Dr. Ettlinger »in ssranks

rt a. M.,· Dr. Eulaii in Fraiik urt a. M» Dr. Fließ in Berlin,
‚- man in Bnter Tiziitschciithab r. Froh eii i·u s iii Eckardtsheim,
k« cFürst in Frankfurt a. .‚ Dr Gabriel In Gottesherg
' ejacafp wsk·i In Delle a.· S., Dr Gaszinann in Fritzlar,

z- Grün In leigs sik Gutiahr in Naumbnrg a. S» Dr. Her-
..aiin iii Fiobleiiz, 12r.»tcs errin· an n· in CgarlottenbiirgsDn Hirsch
1 Lüiieburg. Dr. zip unten »in Co·ln, ·r. Du In Jierlohii,
r Jalin In (rllenbera. Dr. Julil In Marburg Dr. « nretzka in

,a·iidit3, Dr. Fra l·liii·a ii·ii i·ii Neiiiziiirkt, Dr.·· Kel e·ndonk III
ccheriiich Dr. Kieriteiii iii Berlin» Dr. Kobner In Yreslam

r. König III Breslaii, „Dr. K oiili chein III Bi)r·lieck, Dr. Siegfried
«0hn in Breslau, Dr Kruin bholz In Osiiabriick, Dr. Kuhn ·in
„alle a. 6., Dr. K u·n 12 kti iii Breslan, Dr.» am p r e cht In Stettin,
k· Landsberg in Laii·di-·ck, Dr. Lan iii Elmshorii, Dr. Len-
artz in Dannober Dr. Liiiipricht In Laii·baii, Dr. Longard In

laclieii,· legt-» Loo e In ambori«i», Dr. ,Lii ·kens In Pinieberg
ß Mdr In F eiisburg r.. Muller III Iest Dr. iil r In
uneburg, i 9 alle: 111 Dilchenbacfi. 1‘. a d
raunsbexa r. Petermcxnn in Dortinun, r. e
üsseldorr, Dr._ Prinr iii Coln, » r. g
x. Ruin ff In Colu. ‚Dr. Schau in Berl n
ln. Dr. chiichardt iii Delle . .. Dr. Seh

r. Sol-er in Dannoocr. Dr tehr «in Esie
erlin Dr. Stolzeiibiir III Slawentzitz, Dr._
orn. r. Uliztadel In Po iu, Dr.Verweven In Calcar,

te
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B ö h l e r in Charlottenburg
Dr. Clo u tb 111 Wiesbadeii,

Dr» Grell In Fehrbellin,
der In Coln a. Rh. Dr. Phi-

—
-

.
·

e i
et r
i

Pi- Welg
n Donne. Weup in Gadderbaum, Dr. Westerho »in on-
es nnd r. ol f in·Bres·l·au nnd Dr f In lten
en Charakter als· Saiiittitstiit verliehen

ferner den Pfarrer an der Dia oiiisfenanstalt in Frant nrt a. M.
Otto Dett·m·eriiig zum·Generalinveriixteiidenten sur ie liither.
Kirchengemeiiiichaft d. Kyiisisjorigzlbez Castel, und den Pfarrer und
De anten·Leon·hard steil In Oaarbrucken z. Doniherrn bei der
Kat edrixlkirche In Trier ernannt, den Stellvertreter d. Kuratoriums

reits. tiicnteuuetiidyetunriäanit.1 Ministerialdir ·ii. Wirkl. (Sieh.
Oberreig.-Rat Dr. Fre und isii· dieser Stell, f. d. weit. dreiiahr·. Zeit-
raum v. 1. Sc t. 1912 bis dahin 1915·u. die Wahl des o Pro . ·iii d
theol·. Fak. D. r. Grafen von B a iidi ·s·f·i n zum Retter der nivers.
Berlin f. das Studienialsr··1k·)12-13 bestatigt _ ·

·den nachbenannten Oft-vieren die Erlaubnis zur Anleg der ihn.
verlieh. nichtpreiisz. Orden erteilt, u. 5111.: des Ritterkreiizes 1·. Kl. des
Wurttemberg. Friedriaisordeiis: dein Rittnistr. Frhrn. von Racknitz
Drag.-Reg. 20, des Ehreiiirenzes des Mecllenbiirg. Greifeiiordens: d.
. Redern, gis Generalst. d. 17 Div.: des Ritterkreuzes
1. fb1. d. Großhei.·zoi:j·l·i Sachs. Hausordens d. Wachiamkeit od.·vain
weißen Falken: dein s aiox von Kessel, Jnf.-Reg. 171: des Ritter-
kreuzes 2. Kl. des Braunichweig Ordeiis Heinrichs des Loiven: dein
Hauptm.·Eck Jnt.-Re . 98: des Waldeckschen Verdienitkreuzes 3. KL:
dem Maior v·on De erich b St. Drag.-Reg. 13. ·

Als Nackfolger des Oberbaiirats Gersdqrff ist der Weichfel-
troinbaiidire»tor, Oberliaurat Riese· III Danzig. zum ständ. Komm.
. Min. d. oft. Arbeiten zwecks Teiln. an ·d. Diploiiivriif. bei der

Techn. Hochschule In den A»iteilii·ngeii i. Architektur f. Bauingenieur-
weien iowie f. Maschineninkienieurwe en u. Elektrutechnik bestellt
worden. · eni Reg.-Bi»iiiineiter ds·Hochlia«ufaclis»Milster im Ge-
iiliaftsberich d. 21781111iteruflbaul‘nmnr in Berlin ist eine etatsmä . Stelle
als Regieriiiigsbaiinieiiter verliehen worden: er ist nach Ge nhauseii
versetzt worden. ,

Dein Oberamt an»d. thir. Klinjk u. Polikliiiik 11.
nied. Jak. d. Univ. Greifsiisald Dr, D o ff in a n n, dem
ur·. traf. d, Univ. Halle-Wittenverg· Dr. Dprit Kralimer u. dein
»rivatdo .»iii· der iiie·d. Fak. »der Univ. Berlin Dr. Friedrich Meyer
iit das 5 radikat Professor beigelegt worden.

ahrendor

z
?

 
ri·vatdoz. in d.
rivatdo.z. in d.

   J .-

Sport iiiicl Jang-
[Badener Stiftuiigspreis.] sr. Bei prachtvollem Wetter nnd

ausgezeichnetem Besu ging am Sonntag der weite Tag des
« nteriiationalen Meetings in Baden-Baden vor Fich. Waren am
Lroffnungstage die·deutschen Pferde wenig vom Glück begünstigt
gewesen, so triumphierten sie diesmal auf der ganzen Linie. Für
das 35000 Mark-Rennen des Badener Stiftungsprcises wurden
funf Pferde gesattelt, darunter die beiden Franzosen Vice Versa
und Qui, der als· heißer Favorit an den Ablan gin . Nach
glattem Start erschien sofort Qui in Front, in seinem Fallrwasser
segelte Golf, dann kam Vice Versa knapp vor Fervor und Cam-
brenne. Auf der äegenüberliegenden Seite trennten etwa zwei
Laugen Oui von olf und dann Golf von Vice Versa. Die
beiden anderen di t auf Letzte—

 
Jm Einlaufsbogen bei-

suchte Cambronne ergebens nach vorn zii kommen, ivurde
vielmehr von Vice Versa ·ganz · weit nach Aufzen gedrängt.
Qui kam als Erster in die Gerade vor Golf, der
in der Mitte· des Einlaufs in überlegener Haltung mit dem
Franzosen aufschloß nnd ihn sofort sicher hielt. Jn der Distanz
am Fervor noch mit schonem Vorstoß auf, blieb aber von dem
energidännach Daufe gerittenen Graditzer sehr sicher mit fünf-
viertel Langen geschlagen. Die gleiche Entfernung trennte Fervor
von Oui, dann ·kam nach vier Laugen Cainbronne vor der nicht
ausgerittenen Bice Versa. St·iirmischer Jubel und lautes Beifall-
klatschen ertonte von allen Plätzen, als Jockey F. Bullock mit Golf
zur Wage zuruckkehrte. Von den beiden Derrenreiten holte sich
Herr Purgold mit Don Eesar den wertvollen Damenpreis.
Das vo·n vier Pferden bestrittene Alte Badeiier Jagdrennen sah
gair ·King mit Lt. Graf Holck im Sattel fast voin Start bis zum
iel in Front.
Eberstein-Handicap. 5200 Mark. Ent . 1600 Meter. 1. err

L; Scholl’s Waddles Fäs. Bullock), 2. Zampiefri (Wurt), 3. 5210511131211;
(ebear). Tot. 59:10. . 17 16,· 17:10. Unpl. Revaii ie, Geraldine,
ob idere, Tubereuse II, Lady c"1m. Kanten 3—2I,-2 L .

chwarzwald-Rennen. 650021781. Entf. 1200 mgeter. 1. Drn.
A. v. Schmieders Reseda (ist. Bullock), 2. Poltergeist (Fox) 3. Exarch
iTed Rice). Tot. i5:10. Drei liefen. 6ehr sicher s-..——-s-.. L .

Badener Stiftungs-Preis Ehrenpr. und 850002961. Entf.
220·0 Dieter. 1. Kg . Haup·tg·estut Gradi Golf (3?. Bullocl«, 2. Fervor
gWinkfieldY 3. Oui K. Chil s). Tot. 14 :10. P .84, 10. llan Cam-
Ingo, Vice Persers , Qägentoehrßih—gt —53100— Bose r E t'

ainen- rei . iren rei un -. ar. n ernun
2000 Meter. 1. Drn. A v. f g· . s- mieders Don Cesar r. ur old,
2. Celius (Dr. A. v. Schilgen),d?z. Cairo Dr. W. Dodel)lHTo-F: ZgUll
PL: 18, 19:10. ·U»npl.: Rule Elite. Kie. icher Ko f—4-—5Lg.

Roßmopolt11icheBDanbicap.62002’liar1.@n'fernung16002meter.
1. Dm, C.Kdnigs Dandolo o - , 2. oung Turl S ear , 8.Se l
Kinkfieldl Tot.: 125:10. Fläth 299, 14:10 »U(np:l.: oreleyyesgr

iente, Le a ouan, c‘irauenlob. Avranches. Leicht 11/9— T2 S. .
Altes a ener agd-Rennen. Ehrenpreis und 1270[l) Mark.

Exiltxerigiuigiål 6000 illåetteä Sz· Hrn.·C·Z·. Zrlgkoåvs F·i·13i·r··ksing (52213.05raf
z ,. ienian .. oner . um .'ornv. iia .
got: 19:10. PL: 1 , 13:10. npl.: Aliguando. Weile-Weile. Ch)

» gr.·Ka"rlshorst, 25. August. Deut bot das Sce-Jagdreiinen
ein brillantes Schauspiel und erreichte seinen Högepuntt in der
Ukchquerung des Karlshorster Sees. Der von eutnant Graf

Strachwi gesteuerte Diamond Dill. der am Tage uvor zur
Prybe dur ·den See geritten worden war, hatte seine olle groß-artig ein·stud·iert, denn er ging in Rennpace durch das Wasser iind
gewann 0 viele Lan en, daß er mit weitem Vorsprung als Erster
Ulchs Ziel gehen onnte. Jin Veilcheii-Hiindicap kamen Dome

Fall. Jhre Reiter Rosak und Weber brachen jederUpd Ordner u
cm Schlüssel-Fein-

l

—
_

-
-
'
_

_u. G.

 

Vei cheiisHaiioica·p.» 88vii Mk. Entf, 2700 Meter. 1. rn. E.
Buggenhagens Rekoice (Streit), 2. Priotina (Sternen). 3. teinau

. Slot. 4‘ :10. P . 20, ._'., ‚3:10. Unpl.: Lads Love (4) ·Ordner
Zame (aef.). Dank-gra- ‚Spelha, Yameton, Perchland, Miß Eistee,

· ·irl, Stelle d’Oro. Leicht 3/. —- 372 L8. . _
Preis von Fehrbelliir (ihrer. u. 300 Mk. Entf. 3400 Meter.

1. Ri·ttm. v. Kummers Adler (Lt. v. Egan-Krieger), 2. Magister (Lt.
v. Witzlebenx 3. Loki (Bes.). Tot. 18:10. Pl. 12, 16:10. Uiip : Rusti-
cana. Elitulr. überlegen 3 —- 34 La. _

Haupt-Jagdrennen. (Stirbt. u. 25 000 Mk. Entf. 4200 Meter.
1. Drn. K. v.Tepver-Laskis Erla (Brown), 2. Waterman kWeiß aupt),
3. Uefa (Nash. Tot.:·17:10.· Pl. 11,12,11:10. 11npl.: Me itta, ollar-
prtn essin (ge .), Jupiter, Qitwinv überlegen Bis-» — 5 2g.

See-Ja brennen. (rhrpr. u. 6000 Mk. Entf. 5000 Mir. 1. Lt.
Gr.Straa)wi ’DiamondHill (Bes.), 2. Noivtoii(.idr. v. sltieiternhagenz,
3. Bulawatio (·Hr.v. Datten). Tot.: 42:10. Pl. 41, 60:10. Unpl.: Ki -
mallock, Hilarion ll, Der Dragoner. überlegen 8 —- Dalß.

Rinberaäaäbrennen. 4100 Mk. Ent ern. 3200 Meter. 1. Graf

G ‚e
r
H O H
V

6tauffenber s stramadnra (Streit). . Gitarre (v. Tucholka),
3. Ballade ( einen). Tot. 22:10·.· Pl. 14, 33, 18:10. 111101. Abelard,
Nogat, Skungs, Waldtraut, Spruhfeuer. Verhalten 4 — 3/ Lg.

Preis von Moabit. Ehren r. u 3000 Mk. Entf; 4200 Meter.
1. Dr. Riefes Maaslieb Bes.), ‘. Laurin (Leutn. o. 0: an-Krieger),
3. Alpener FLeutn Graf ethus ‚Duo. ot. 13:10. P. 12. 18:10.
Unpl. Ritter chla - Noderneli. Se r leicht 21/2 — 8 ZU

reis von ernau. 3 Mk. Entfern. 1200 eter. 1. errn
A. v.Schiiiieders Herbstzeitlose (Steiger). 2. Droms (Wahl), 3. elila
(ttteixnann). Tot. 51:10. Pl, 14, 1 210. Unpl. Ouerulo, Grete-
Puiidergold Skam als Erste ein, wurde aber auf einen Protest hin
disquali ’ziert. 2% —- 1 Lg.

sk.-Dresden,26.Aii ust. August-Verkaufs-Hürden-Rennen.
2500 Mk. Entf. 2600 eter. 1.. rn. D. es ens Clara (Martinz;
2. Aladin (Jankle; 3: Eustozza ( rat·er). Tot«: 50:10. Pl.: 20, 2 ,
24:10. Unpl.: .)ti«ed Pickles,Lohen·3rinll Gruna MoseL Für—51.211.

Preis voiiZ chorna. 2500 u. 161111.: 1260 unter. 1. Rittin
Kevsers Rustic ( rederecke); 2. Drakoii (Bladesl« . Gutfreuzid
(MacDermot). Tot.: 26:10. Pl,: 21 17, 22:10. llnplt Anthemis,
Brennus, Badminton, ille Bobbe, Flower seller. 2—5/4 sze

Elirenpreissidnr en-Reniien.· Ehreiipr. iiiid4000 k. Enth
8000 Meter. 1. Drn. Bartoschs Blitzinadel (Prater): 2. Triglav
(Brederecke); 3. Salambo (J. Martin). · ‚Iota 140:10. Pl.: 22, ,
13:10. 111101.: La Turbia Dabeß. Favoritin, Entweder oder. »M—«2 Lg.

Preis vom Lugthurm. Ehrenbr. u. 2500 Mk,- Entf. 317.00 Meter.
1. Rittm. Keysers Alike (Bes.); 2. Freude (Lt. Sichler); 3. ‚nobegagt
Lt.«v. Stamiilierx Eton: 36:10. Pl.: 19, 26: 10. Uiipl.: Lola, Beet

. on 01er.
Kreis von Königob 1111. 15600 Mk» Gigfekw 2400 Meter.

1. r. F. 0221:1111 s Jnduftxtte (W. Bullock ; 2. Vsiniind zPiigtery
8.Gerinania«1(We ewood)« ot.: 50:10. 1.;17, 8. 28:1 . npl»

tradella, Piecolo, uirl. Boh, Chantecler, höni .
Grinnerun sR . Ghrenpr. 0 Mk. 511164500

Mel r. 1. Drn. esteiis Doppelganger (Lt. ichler· 2. Medeo ll
3%th tiäfeiäzäinnka Jago(Rittm.Kevfer). Tot.: 19:10. l.:11,12:10.
n .: . .

I

Sr. HorstsEiiischcn 25. 21119101171. EDonatellorennen. 3000 Mk-
Ent.· 1200 El eter. 1. Li. . s21111br06’ Mindenkem EIggentaichg,
2. . irabeau ( uller), 3. Donatello (Kreise·l). tot. 24:10. 14. 1 ,
17:10. ··Unpl. Cäemsm Bravo, Forst, Bådissim Boulanger.

Glnckaufs agdrennem 8000 k. Entf. 2700 Meter. 1. Drn.
C. Irohlichs Grosvennrslylardens (Torkek, . aint Donune
(R. taufe), 3. Liimmell (manchen). Tot. 58: 0. Pl.18,·21,18:10.
Unp·i. Briar Trusli- Le Tonlfinois, Tenipete lll, Leiter Jim, Denk-
schrift, Shannon Lad, Val d’·Llixiour·, Ladti Scholar.

Jagdrennender Drei ahri e·ii. 10000 Mk. Entf. 8990Mtr.
Hirn E. Fröhlichs Liva ia ( einerg, 2. Moreiia (Donmann),
runewald (Gelir e) Tot. 220::10. P .6 , 40, 20.: 10. Unpl. Cloii,

race, Bezzentö, Zucht, Jiiziögturkh Rekrut, Grasmucke. w -—- l’; ·L .
Erfa rennen. 3000 k. Eiitf.2000 Meter. 1.·Hrn.J.·Dan··ies

Saint . aximin (Torke), 2. Moslem isenlzschl 8.Lichtenstein(Kuhl).
Tot. 45:10. Pl. 1·5, 17, 13:10. Unpl. Piridis ll, Bignonne, Corolla,
WanderburschDiapree-«Felii; efsto, Kings (Ehe. —‚ La. · ·

Westfa ia. 7000 Mk. Ent . 4000 Meter. 1. Maj. Roos Nissa
lKu l), 2. Stall Hollands Dareitocf (Mew), 3. La Faridondaine
(R. z;raiicle). Tot. 47:10. Pl.14, 15, 14:10. Unpl.Little Ren-Kriegs-
briider, Dayntl), cd‘or. Kiiigswan 4 g.

Berlosnngsrennen. 3000 Mk. Entf. 8000··Meter. 1. Derrn
O. v. Riixlebens Niemand (Kiihl), 2. Daltefeit (921101011), 3. Stumm
(Doifmann). Tot. 35:10. Pl. 16, 14:10. Unpl. Toinate, Schlei.
Coro« exter. 4 — 2 Lg.

1&1"
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Handels-leih
Aus der oberschlesifchen Zeineiitindiistrie., ·

He Wie uns von ziiverlässiger Seite berichtet wird, soll zwischen
dem Oberschlesischen Zementsyndikat und den Ober-
schlesischen Montanindustriellen eine Verständigung zustande
gekommen fein. nach der die Gefahr der Errichtung einer neuen
Zementfabrik beseitigt sein dürfte.

Nachdem Ende des Vorjahres der Abriif in Zement infolge der
damals noch bestehenden billigen Schlußpreise einen noch nie
beobachteten Umfang erreicht hatte. und die meisten Verbraiicher
diesen Zeinent einlagerten, war der Versand in den ersten Monaten
dieses Jahres auffallend gering. SeitMitte April hat sich derselbe
jedoch wieder derart gehoben, daß nahezu die vorjährige Absatzziffer
erreicht ist. Sollte sich der Abruf auch weiterhin in der seitherigen
Weise entwickeln, so können alle Zementfabriken mit einem be-
friedigenden Ergebnisse rechnen.

Der Durchschnittserlös beträgt 1 ./I6 pro 180-lcg-Faß mehr
als im Vorjahre, wodurch die Werke in der Lage sein werben.
neben wesentlich größeren Abschreibungen auch erheblich höhere
Dividenden zu verteilen.

C T. I. Von den Seidenmärkten wird berichtet, hat? bei gebesserten
Preisen in Mailand auf dein Rehstoftmarkt mehr L lischlusse als·in
der Vorwoche gemacht wurden. Die Lage in der Fabrikation erscheint
ebenfalls ··geb»essert. Man beurteilt die Aussichten tur· das («Exports
geschaft gunstiger. Jni Verkehr mit dem Jnlande sind die Preise· trotz
er· vergroßerten Umfatze ungunstia. Auch aus Z iirich lagen, soweit das
Seidenwarengeschaft in Betracht kommt, giiiistige Nachrichten vor. Der
Rohstofsinarlt hat auch in der letzten ·Wr-che „feine festere Tenden- be-
wahrt. Lvon hat in (“sonnen weiterhin vorzüglich utun. Den to·ff-
Zabrikaiiten gelqn es in »Lagerwaren mehr umzusetzen. Der dortige
inhstofsmarkt blie iiiiverandert. Aus Kreseld lagen in dieser Wo e

keine Nachrichten vor, welcle eizie besondere Pergiiderung der Geschafts-
lage, sei »es auf dein « ohitofimarkt, wie im Exportverkehr, er-
kennen lasten.

 

—— Die Kurzwarensirma Alexander Alb eker u. (Sie. Biwa-
pest, hat mit Passiven im Betrage von 450000 Kronen die Zah-
liingeii eingestellt. Die Ursache wird, wie die ·,,Textil-Woche« er-
fährt, auf Kreditentziehung ziirückgefiihrh — Die Herrenschiieider-
fabrik Brüder Koch, Wien Vl, Mariaiilfastraße 17, hat ihre Zah-
liingeu eingestellt. Die Passiven betragen etwa 165 000 Kronen.
Beteiligt sind englische und deutsche Tiichfabrikeii.

* Konkiirse. Holdheiin u. c{fiet1er.23erlin.—E‘6ehring‚.liiurthu.(i'o.
Bremen. Albert Georg Opitz, (Ehemann. — Natha Lehmann,
Bischofswerder. — Fritz Diehr u. Co» Dannober. —— Michael Sieß,
Zeidelberg — Gebriider Festh, {Mannheim — Alfred Junghanns
5 achf., Jnh. Alma Georgie, Zwickan.

* Kohleiiwiigengestclluiig. Jn Oberschlesien wurden gestellt
am 24. Au ust: 11614 (1911: 9836) Wagen. —- Jii Niederschlesieii
wurden ge tellt am 24. August: 1837 (1911: 1305), am 25. August:
189 «(1911: 1282) Wagen. — An der Ruhr wurden gestellt am
23. August: ::‘0 297 Wagen.

Bremen. 24. August. Baumwolle. Fulty middl. 65.
leer ool, 24. August. Zaumwolloiiswoolienbei-schil- Wochen-

nmsatz 29 _00, do. von amerikanischerBaumwolle 23 000. do.fiirSpekulation
1500. d0. sur Export 1300. do für wirklichen Konsum 26000, ahgeliet‘erten
bplnner öd 000, wirklich. Export. 10 000. Imnort der Woche 21000. davon
amerikanische 8 000., Vorrat 642000. davon amerikanische 521 000,
agyptmcne 36 000. schwimmend Großbritannien 0501:0. davon
amerikanische 21 000.

—

nach

 

Ilamburv 24. August. Schlußkurse. Gold in Barren li . 2790 B.
2784 Gd., Süde in Barren p kg 86,00 Brf., 84.00 Gd. p g r,

* Glasgo·w, 23. August. Roheiscnmarlt.· lBericht von Reichmanii
u. Co.) Lein speiiilativen WarrantsiMarkt sind Nr. 3 M’bro Warrants
weiter ge tiegeii und wurden heute bis zu 62 6h. 8 P. die Tonne Kassa
bezallt. Ohne fortwahreii·de Unterstntziiiigsfäufe würde taiiin dieser
Puiit erreicht worden sein, da·trotz der» weiter günstig lautenden
amerikanis en Berichte das legitime Geschaft und be onders die Nach-
frage für xport eher ruhiger geworden ind. —- chlußpreise von

'oro Wart-guts um 23. Au ust 1912 die Tonne Ratio 62 Sh.
872 « ie Tonne 1 Mpiiat 63 S ., date Tonne 3 Monate 68 Sh. 4'! P.,
(am 16. August 1912 die Tonne asfa 61 S . 6 P» die Tonne 1 · on.
61 Sh. 9 P» die Tonne 3 EUionat_6_2 Sh. sfonnals Porrate in Glas-
gow 1912 1000 (1911: 1000), Perschitiun en vom 10. bis 17 Au ust 5768
(5341). do. vom 1. Januar bis 17. Augut 176 802 (13.? 497). · chottisehe
Doch'ofen im Betriebe 88 (82). Middl»esbro. Preise sind in·Uber·ein·
stiinmung mit Warrants ebenfalls hoher zu notieren: Nr,s Mbro.

. m. . 3 Sh. bis 64 Sh. und r. 1, 2,3 M’bro. Hematite 75 Sh.
gis 76 Sh. die Tonne« f. o. b. Middlesbro., Tees-i?blußg·ebuhren ertra.
Septeinber-Oktober-Lieferung 1912. — Connals orrate in M bro.
1912 268 233 (1911: 544 505), Verschixfunsien vom 1. bis 22. Auåust
64 086 (67 769), ·dto·. voin 1. Januar is ‘_2. August 845660 (808 6),
bto. vom 1. Juli bis 31. Juli 123498 (88 005) Tonnen.

Bremen, 24. August. (hurra des Etl‘ekten-Maklervereine. Offizielle
Neuerungen der Fonusbörse.) Bremer Wotlkämmerei 270 Gd.. Deutsche
Dampfschiffahrts—Ges. „Uansa“ 314 Gd.. Nordd. Lloyd-Aktien 1207/; du«
Bremer Linoleum (Schlüsselmarko) 211 Gd., Bremer Vulkan 189 Gd.,
DelmenhorsterLinoleumfabrik Rost-» llotimiinns stärkelndrllieii 1811/2 Br.,
Norddeutsche Wollkämmerei und KammgarnsptnneretoAktten 149 Gd.

New-York. 24. August. Bei ruhigem unt vorwiegend vros
fessionellen Geschäft erosfnete die Börse in fester Haltung.
Interesse gab sich lediglich für einiae Spezialwerte zuertennen, die
eine Steigerung ihres Kursniveaus erfuhren. Infolge· der von
London fehlenden Aiireguna nahm der Verkehr spater einen sehr
schleppenden Charakter an. und die Kiirfe unterlagen nur-gering-
fügigen Schwankungen. Die Ermattung der Canada-Pacific-
Aktien hing mit Berliner Abgaben zusammen. mit der Opposition-
die sich aegen eine Kapitals-erhöhung der Gesellschaft bemerkbar
macht. und mit der Wahrscheinlichkeit- dafi diese Anaelegenheit
vor das lanadische Parlament gebracht und dadurch verzögert
werden dürfte. Die Börse schloß in stetiger Haltniig bei im all-
gemeinen iiur unbedeutenden Kursveränderungen. Nur Canada
Pacific verloren 3% Dollar. An Aktien wurden 114000 6tuc!

Nr. 3 M
., d

  

  

 

um e e t.
Bisses- ‘rorke 24. AugUSto

vom 24. 23. vom 24. 23. vom 24. 23
kiil.l.iliiil.il.lg. 110m. Sitz-« Erle contain 37 , 367/3 SLoulsIS fisiii — —
W.Lond..fill Tg. 4,8450 4,84,50 ll|.Centr.-Akt. 130% 1301/9 Snntthlallny 30'}, 30%
W. Paris. 501g. 5,18% 5.18%Louisv.u.llash. 167 166718 11011.81. Steil.
W.Berlin. 601g. 953/]. Nin Misleanan. 281/4 28']? torp.1om. . 737/8 73%
Battlm.and0hlt 107V, 1071/, Min. Mille 88 88 du. pret. . . 113 113%
tin-ils Paclm. 879 Witz-« ll.-t.lniti.-I. 110% 1151/. imm- Bullion . 88% 625/.
thtc..an.1_t.F. 108% 1085/. ltort.W.tamlh. Ufng 1175/.10/otluJLo1.
llnir.lllollr.km 211/, 211/. Mutti. Part": 881/ 88V 9.1925 . . 1131/, 118%
00m. Prof-mit 88 38V, Ponmlvlßll l.le Us« 4      

Rio de Janeiro. 24. August.

« Breslaii, 26.·August. Getreiveiiigrlt Bei ausreichende-n
Angebpt war die Stimmung ruhig und wage waren nur für Hafer
höher. Weizen ruhig. Roggen ruhig. raugerste wenig an-
geboten. Dafer höher. .

Festsetzung der stödtischen Marrmoiiernnaesaommtffion.

Wechsel auf London 163/10.
 

             

24.Aug. 26. August uie mittlere geringe Ware
höchst. .168 pro 1001:1; löch « nicht. höchst« nicht. höchst« nied-
20 10 Weizen, weiß, 20 10 19 20 19 10 18 20 18 10 17 0:)
20 — Weizen-gelb, 20 — 19 10 19 — 18 10 18 — 17 do
16 60 Roggen . . 16 60 16 10 16 —- 15 50 15 40 14 80
19 —-— Braiigerste . . 19 — 18 —- 17 90 17 —-— —- — — —-
17 —Gerste.....17—1 701660163016201520
19 40 Dafer. . . . . . 19 40 18 90 18 80 18 60 18 50 18 30
16 —- Dafer neu . . 16 20 15 90 15 80 15 50 15 40 14 90
24 00 Viltoria-Erbsen 24 00 23 00 22 80 21 0') 20 00 19 00
21 50 Erbsen. . . . . 21 50 21 00 19 60 18 80 18 00 17 60

Heu p 100 Kg: 6.60-—-6.90 Jst-,
Stroh p 100 kg: 4.80—13.30 .11.
Prefzstroli p 100 kg: „20—36) .11

feine mittl. orbin.
28I50IWinterraps.. 28I50s — |28|—| -- |2? 50| —

Folgende Preise nach privater Ermitteliing.
(Ein ausführlicher Bericht steht im Dienstag-Mittagblatt.)
Hülseiisrüchte. Viktoriaerbsen20—22—24.-ll, Speisebohnen

o«hne·Ums., 28,50—30 416. Pferd ebohnen ruhig, 17—18—19,50 .46.
2upinen. gelbe 20.00—21 .11. blaue 17-—18,50 J1. Wirken mehr
gefragt, 19—20—22 .46. Peluschken fest, 22—23 alt p 100 kg.

Mehl behauptet, p 100 kg einschl. Sack Brutto W eizenmehl 00
27.75—28.50 .66. Roggenniehl 24.50—25.00 J6. Haus-backen
23.50—24,00 J6. «

Kartoffeln. Speiseware 1,50—2‚00 J6 p 50 kg. _
Kartoffelfabrikatr. Kartoffelmehl ruhig. 31.00—32.00 .66

Kartoffelstarte ruhig. 30.50—31.50 .46 p 100 icg je nach Qualität
einschl. Sack bei SÄtnagonInbungen. «

Kleesiimem Weißer ruhig. gelber fest. Jnkarnatklee wenig
Geschäft, 23—24—26 .//6‚ feiner darüber. ·

·Olsaaten. Raps fest, 27,50——28,00-—28,50 ‚u. Leinsamen
ruhig, ichlel. 30——31 .111. rufi. 81—132 „16 p 100 .cg. ·

Futtermittch Rapsluchen ruhig. 13.75—14.75 .61. Leinkuchen
ruhig. schlies. 18.00—18.50 J6. fremder 18,50——19,·U0 .66 p_ 100 kg.
Roggenfiittermehl ruhig, 14.00—14.50 «16. Weizenkleie ruhig.
13.60—14.00 all p 100 kg.

New- erk, 24. August. Uiigiinstige Ernteberichte ans Europa
und aus eilen der Union hatten am W eiz en in a rkte anfangs
Deckungsbedurfnis zur Folge. Jn gleichem Sinne wirkten· auch
die von »den ausländischen Plätzen vorliegenden Kabelnachrichten
Die Ankundi uiig einer Abnahnie der ‚Einfuhren führte gegen Schlus;
zu einer Abigchwachuiig mmerhiii blieben aber noch Besserungen
von 3-jz bis Z Cent besteien Mais. Terminmarkt geschäftslos.

 

· New-forth 24. August, 60111: abends. Warenberlcm. Zutuhr
in allen Umonshiiten 1700) Bullen, Anstuhr nach Großbritannien —-
Auglulir nach dem Kontinent 2000. —- Weizen Willig.

vom 24; 23_.___ vom 24. „23. vomt 24. 23.
anmutig-on. iiIVm 1111/,6 samt-meinte irae-i 11,65 weiss-Dem lau-, ioi

do. März 11,35 11.35 Talg‚PrimaCity 65/8. 65/,i Mais Sept. —- —-
Petrol. nllned. 10,25 10,25 Weizen Nr.1 104% 103”. sammelt-ist. IV- 31/3
SdimaleJ’eam 11.30 11,30 Casentin-. 10274 1017J8

  

Cbicago,··24.· August. Ungiinstigere Ernteberichte aus Europa
und die Anlniidigung, daß in· den nordwestlichen Landesteilen der
Uiiion Re enfalle·eintreten durften, ließen den Weizenmarkt
unter ··De ungen in fester Haltung eröffnen. Die von den Aus-
landsborsen vorliegenden Berichte gaben den Anstoß zu einer
weiteren Herauiseizuiig des Preisniveaus Gegen Schlu setzte
sich aber eine A sfcliiviichiing durch, da man mit e1ner Zuna me der
Zufuhreiirechnete uiid auch annahm, daß die am Montag zur
Veroffentlichung kommende Visivle Siipply-Statistik dieBestrebiingen
der Baissepartei unterstützen werbe. Trotzdem konnten sich noch
Besserun en von ti bis til Cent behaupten.

Am t. taism ar lte herrschte anfangs auf weniger günstige
Eriiteberichte aus dem Staate Oklahoma und anregeiide Depeschen
vom Liverpooler Markte Deckungsliedürsnis vor, wodurch sich die
Eriiffnung fest gestaltete. Jm weiteren Perlaufe gingen die Preise
infolge giiii tiger Wetterlierichte, aus größeres ersthäiidiges Angebot
und im Zusammenhange mit dein Nachlassen der Nachfrage für
Lokoware zurück, erholten sich aber schließlich wieder, als von den
Biiiiienplätzen kleinere Einfuhren gemeldet wurden, und die Kom-
missioiishciiiser Kaiifliist bekundeten. Die Preise waren 1/8 Ceiit
niedriger bis 14 Cent höher.

 

  

Chlsmuo. 24.August. \\ cizen willig, Was-. stetig. Sclm'oinczut'uhr
vom __24. {_23. vom 24. „1.3.3981... vom s_24w 23

Weizen n. Sept. 9-1 933/. lliiii n Sept1 721?! 723/, im Westen .135 000 43 000
p. Dez. 985/3 935/3 Park ii Sept.ll7,92 2 17.871,5Iin thtem .l 5 000 9(‘00

» »..» ‚_.. .«·.; « ‚i‘m v‚- . '\ n, - ' . .1". T". .-. . ""        
nanerutauch:nachrichten.
 

 

 

    

W

24. T 25.l 26. l M’H l 23. t 24 l 25. 1M

ltatibor i l 161 1. '01 1,31 III Steinen . . 1,14 1,09 1,15' 1.27
ist«-sei _ 0.91, 0.841 0,8111 ineinander-is . 0,kiiil 0,88 0.871 1.44
lxrnppttz 2,10 2.12 216 2,35 Fürstenberg . 0.56., 0,72 0.72} 1.36
Nessse . .--U.'5 - 0,14 sik -- Havelberg . 1,252 1,14 1,09. 2,11
„ Md. or .3,80 3,82 Inn 3.70 Rathenow or Lesf 1,29 1,211 1,50
‚.‚Md. UP 1,08‘ 1.31 1,00 1,34 .5 UP 0,08 0,02 0,11 1,00
Brteg 01’ . il 401 4.52 4 50 4.58 Rrandenb.OP 1,31 1,88 1,92 2.11
V Intuition 1,91'l 2,09 2.24 2.38 ., UP 0,66 055 053 1,39
lxotthtz. . 0,841 0.77: 0,81 0,96 Spandau UP 0,1 0,17 0.17 0.83
Treschen . 0.55? (1,48 0,62: 1,14 Charlottenburg UP 2,0 2,04 2.08! 2,75
BreslauOP 4.92: 4.91:( 4.915,02t1rieskow 0P 1,031 me 1.12|1.54
lircslauUl’ ——1.72‚——1.68'-1,681 -r.I 'l'emp. d Odem. morg 7 Eler +1 ‚9
rzpsiwiixs 0,27 -o‚2oi—-0,2e use u- sum-lumpi- Ausuferungshöhe lut- die Oder-. 0lilos und Schwa wasser—Niederun

l Kottwitz 3,50, Tranchen 3.25 rz s



Mitteilungen des öffentlichen Wetterdienstes.
 

 

 
 

         

Temperatur E Unions-nie__ 5‘

Yes-Fuss this EITHEko g Wind Wetter 96.Aug. heute Max 1Min. g Wind flotter

trllh seit 24 Std, B iriih 111124 Sid. a?

.osenihaI-Br. 16 19 11 L Sill lieu-sitt Friedland . 18 17 11 1 SWI befleckt
irieiom . . 15 20 11 8 ilUl bewölkt Sdireiberhav 14 17 8 1 SZ Ihalbbcd.
isiiilicii 08.. '15 L 10 1 Still wolkig Gdrlitz . . 14 18 1L’ (i SZ heiter
'leii. . . . 15 21 11 1 SW3 wolkig Grünberg . 18 11i 12 1 SZ wolkig
losanberg . 14 20 10 4 SWZ wolkig ilslrowo. . 14 14 11 il Sili bededd
Iliclsdiwordi 14 19 12 1 Stil wolkig Srhneokoppe 6 8 5 1 56 liebst  

Jin Siidosten nndR«besonders im Nordwesten Euro 116 nimmt der
Luftdruel 11 und die «Depression, die den tllegen der le ten Tage ver-
ursacht bei, iebt schnell mich Norden ab. Diese beiden Vorgänge und
0116 ruhige Steigen des Luftdrnekes iiber dem Festlande lassen auf-
beiterndes Wetter und langsame Erwärmung voraussehen- wobei der
Wind zunächst und) veranderlieh bleibt

«.l.lleteorologiiehe Beobaiiitnnaen der Uiiiveriitäts-Stcrnniarte.
 

 

 

NaelzBresLOrtszeit »·»24-Yl·llissft _‚ i45- Ällullst 26. Ang.
d. i. JJ1‘. E.Z. -l8MM- Nin. LII.Iillbd.llll. «.l.le’g.7 Il.l!lim. 211.!9ibD911. Elng 7ll.
Luftwärine ((). + 14,5 + 12,1 + 12,1 + 18,7 + 15,4 -i— 14,0
Luftdiucf(mmi110'rcb 7.‘-,iH3 741,2 742,0 741,7 748,5 741,7
Zuliskedrtieek (11111120,) 10,7'1 llljs (9,)? 117,5 1.3‚4 13),?

uns a 111111 / .25 .L :_, f;

Wind (0—-‘..'1L". .0. WIZ i NW 9 SO 8 NO»2 91982 SO 2
Wetter ........ bewöltti bedeckt bedeckt bewollt bedeckt bezogen   

*l Zur Reduktion auf 2Uieerc6uibeau sind 18.1 mm hiitnauaufügen.
Höhe der Lliiedersehlage 111111124. zum 25.: 1260; tgeftern friih

2,5-30. Vorgestern vormittags und abends Regen,cnachts Regen.
(Sichernvor- und naehinittags tiicaen.

 

Gestein abend 812, Uhr erlöste ein sanfter Tod von

langen, schueren Leiden unsere geliebte, treusorgcnde

Mutter, Groß 11mdSchwiegermutter, Schwester, Schwägerin

und Tante,

frau verw. 1191999 MERMI-
geb. Kiesslieh,

_.‘1

im Alter von 55 Jahren. ä
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l Schalkau im WelstrltztalI
Nalie von Brei-dau.

F111 Diuchreisende
Fe instes Privat-L 111116

Fiau l‘ lara _Lmour-.
  

1111111,.111111111111.6111111111111

illlllckllllth Hlllcklllllllllcll
in einemAltersheiin Pensionat od.
dergl» evtl.
dieiiung und Betöitiguug in Bres-

Gefl. Anerbieten
guter G 211 Geschst. Seni. Zta.
"Verreist Iii-i Anfang Septhr.
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chchsth)g(3:1iciii.ti. Vanptbahnho(«

auch vrivatim mit lies .'
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Meter 

11.11.11.\l. iiiikurei‘irzeiiiiiluoiiiiivhtiisl 
Nuscimmrkt-Apotist-Im E. Serve

 

 

FiebieiiiiadelsExtrakt
zu Bäderm hocharoinatisch mit

vollem Olgehalt.
Kohlensiiurebeider, Sauerstoff-

l11'1'D1'r_2,Mutterlaugen und Salze,
sowie alle Badezusätze

empfiehlt und versendet

Drogenhaus 
Görlitz, Breslau, Bojanowo, den 25. August 1912.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
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Blitzen-inisAIkrlySmit

5durch das unterzeichnete sserieht —
an der Gerichtsstelle —-— Geri ts-
efängnis ebäude Apothe en-
tra e —- Zimmer Nr. 15 verftei ert
wer en. Das Grundstück Rat au
Bd. I‘M. 1eine (itiii'tuerftclic11111090:
bäuDen, Wohnhaus mit Hofräumcu
und Hausgartem Seheune, Rind-
viehitall und Schweinestalll ist 3 he
7 a 50 qm groß Und Mark
Nutzungswert mit 2,40 Mk jährlich
Eir Gebäiidesteiier sowie bei ist«-M Wbiio 611mteuer,

Taiieiiizienstr. 50,EiteleTafehenst.
HohenzollermDrogcrie,
-Wilv-Str 7:.3,a «l.lcoltke-D.

 

   

  
    

  

 

 

- «·« a... initiieren" . K. « .. . iai r a S 11ru1 r.
e-; Fritz biockel, Gymnasml-Ze.chenlchrer, „13d, . . _ -_ . ·«,. »
"' si . .. « zi· ·
« ins-i Schulz, geb. Stecke], ZWEITER äåxeslxälåätm
cis-its . -. . « -- . . . -· :-«-·-:;:s·-«-.1 (Dekan Stecke], Regierungsbaufuhrer, 1 vom »Nume iebr Wle11110 satt

» - iund aus ·-
ede Johannes StOCkel. f lial. Salat 1/4 Pfki 25 Pf [1,

K · » » » « keine Hildebrand,
HEFT Die Beerdigung findet Dienstag, den 27. August, Fabrik f" „um, u 99111'ft1varc11ff
-««.-iktxk.;·kv nachm. 8 Uhr vom Traucrhause in GÖrlitz, Hospitalstr. 9, ,. . _ , «
,„f’ aus statt. —- Rede im Hause. ——- Von Beileidsbesuchen «· ' « '
«-«Jj;»; bitten wir absehen zu wollen. » Jn unser Handelsregister, Abt.
'11“; «‘M .. · „w ‚w Ess- A, ist läeluteI aeingetrageliul dlcistlilldie
“131.. 11 „.3. 1'?“ » »- 1.". « » .r'a, .,· Jirma oi an ig, 111111 ie iei
XIV OR‚MM-i?12Jst Fieij IFJ ._k, ..';-11ä;'Ä‘-‚f:670g - f« Sgölzcdllll Fig-, Mir”ifq1,1f)liloschcn ist

. . __ 16, en Ll. «lugut "
silinigliched Aintsgeriiht

l
sm Handelsregifter A it leeute

liiieter Nr. 712 die offene am 11l?—

lFunke-rn-
straßc
28/29

Bieslaii
Tel. 512.6111111111 bitt

Ganze Nacht warme Mitte-.
I junges Rebhuhn mit champagnerkraut 1,25 am.

Täglich Kanzefl’: Ersttlassiges Salon-Quartett.
Neuestes Repertoire. s9

I

gesellsehaft in Firma Tileh n. Bed-
norz mit dein Sitz Gleiwiti einge-
tragen worden. Gesellschafter sind
der Kaufmann “Maximilian Tilch
11116 Gleiwiti 1111D die verwitivete
grau Anrelie Vednorz 11116 Zabrze.
«« 11 Gesellschaft hat am l). Juli
1912 begonnen. (öiesel)äftsztveig:
Gemiichtivxieiehandlung

l
Anitsgerieht («ilciwiti, 21. Aug 1912.

Jin Handelsrcgifter A wurde am
2..1 August 1912 unter Nr. 570 ein-
getragen die Firma ,,Vcrmesfungs-
bnreau und Ticfbaugcichäftl Fkil

 

 

xiiiitdcs-xiegellialjii,
mit schönem grofzem Gesellsdiaftszitiimer, für Montag-

Dienstag niid Sonnabend zu vergeben.
Bordell Kleiner, Friedrich-Wilheliii-Straße 54.

neu gebaut,

L   

   

   
   

Pa. junge

liebhiiiiiiei
empfehlen

Gari Sewa 1911;,
3110.01“)Schönfelder, Hosticfck«

231e6i11u, Tauentiicnplatz ..)

_ Heute Spezialtag
'i Erste S111tolcnolilauclmurst

a ‘be. 75P
«°lhmmschw. Salat’14‘ß.fb 15 Pf

Eies-org Hildebrand
Fabrik ff. Fleisch- u.

Wurstwaren.
 

 
Soweit Vorrat! x

Besonders schöne Abfallftiielc
von Toilcttc-Seifen,

Pfd. 45 Pf» in der Seifenfabrik

Amerikanische Parfümerien
stolz-rules si02i811itäitou
zu haben i111 klepot Breslau l
Apoth. i. d. Schwei1lnitzerstr.43

11
23

13
12

1a
n

LI-
«

 Yordcrhlkikyk . Folco Hummerei 1. IS

Verkaufszeit 7——-1, 21/2—6. Talc Powder M

 

 

(Ihre szer Berlian «Tiers-is-
J1 11".„1 _vwi; .1:Voll

Original-Zueiit5x-
iiiid Miiehvieh.--«
Von Donnerstag, be1129.,b16 inkl. Sonnabend, den 31. d. M»

stellen wir

in Liegniiz, »Rotcs Haus« (Telephon Nr. 369),
W einen großen Transpom “m

Erstkiassiger Zucht.» Bullen (Hcrdbuchtiere),
sowie

Prima hochtragemder Kamen
Der Original Ostfricsisehcn nnd Oldenburger (Wcsermarsch -) Rasse

sehr billig u unter günstigen Bedingungen zum Verkau .

Aal «elf ‘Vulff,
Greifen-finde und Berlin W. 57.

Sehäier’s
 

  

 J

I;

z?.;?.___„ b16 zum 12. September 191'

311dcl,“1nbaber Fritz Jäckcl nnd
Gevrg 9.11.1111, iiercidete Landniefser
und Ingenieure, Betriebsstätte
Rattbor« Oauotniederlassiing 111
Gleiwiti mit Zweigniederldaslsung in
«llatibor. Offene Hlandelsgeiellk
schaft, be onnen am Julil f3.

Persönliii lhaften-de Gesellschaften
"Stils Sättel und Georg Malik in

Elbleiwitu Dem vereideten Land-
niessei Haus«lteufer in Ratibor ist
für die Zweigniederlassung «)iatibor
Prokuraerteilt i’lmt6geridrt‘liatibor.

111 Handelsregister A ift am
22. August i912 bei Jrr. 15 Firma
RespinholdVetter«

 

aumeifier Marie Behei- geb.
Nanpach in Natibor ein etragen

—.worden Aintesgeriiht Ratiii.or

Kentnrsverfahren.

1912 in Altwasier
Kaufmanns Martin ‘line6ner
heute am 2*.i Auguit 12,91

eroffnet worden. Verwalter: Kauf-

burg Schles. Konknrsfordeiuugen

Gericht anzumelden.
bigerversammlung am 19.
1912, vormittags 111/. Uhr.
meiner rüfuna6tcrnfin am 3.
tober 11,2 vormittags 11 Uhr.
Offener Arrest mit Anzei

i‚15311111111b111'11C1‘l)l.‚23. August 1912.
Königliihes Anitsgeriiht.

Jn unser Handelsregister A ist
heut unter Nr. 209 Die Firma
,,Agentur der Gothaer Fenerver-
sieherungsbank auf Gegenseitigkeit
Carl Groszpietseh« und als Inhaber
der Rendant Carl Grofzpietseh in
Striegau eingetragen worden.

9I1nt6geridrt Striegau,
den 17. August 1912.

Jm Handelsregister A ist am
)1. August 1912 unter Nr. 569 die
1ir1nc1 ,,Augnstl·’Satte“ zu Ratibor
1111D als Inhaber der Kaufmann
August Latta daselbst eingetragen
werben. U»esehäftszweig: Kolonial-   warengescliäft. Amtsgcriiht Ratibor

% [335389902

·.- 81. Juli 1912
s« eiiig

zu «)latibor als Q;
alleinige Inhaberin die verwitivete "

über den «li’aehlaii des am 5. August ·«-
verstorbenen

ist
vormit- T

tags 113/. Uhr D116 Konkursverfahren :

niann J. Donnerberg in Walden-

sind bis 19. September 1912 bei dem ·. .
Er te Gläu- « ««

eptember Jzissz
s.‘III1e= ·;’ ;.». .» »

gepflicht Pf

aler (91'unbfteucrreincriraa mit
5 JJtt. 40 Pf. jährlich zur Grund-
steuer veranlagt Das G
Nathan Bd. l «B1. 40 bestehend aus
Acker ist 72: 50 qm groß nnd bei
einem Grundistenerrcinertrag von
2,8«-»» Taller mit öszjf zur Grund-
steiier veranlagt. Das Grundstück

;.;: «llathau Bd. ll Bl. 07 lestehend 11116
· Acker ist 1 ha 92 a gross und bei

XI einem Grundsteuerreinertrag5 von
1170j00 Taler mit Z zur. 5Pf.
jährlichur Grundsteuer veranlagt
Der Ver teigerungsvermerk ist am

in D116 Grundbuch
etragen.

2110111111, den 15. August·1912.
Königliche-Z Aintsgcrictit.
n I. . I2111 steiget 111111.

Dienstag, den ‘37. August D_.,.3
vor.in ‘l Unr, versteigere ich hier-
selbst, Loiiiseustr.1(), verieh Möbel
nnd 1 eif. Geldszhrank zwaugssswcism
beridr. Weine für Rechnung helfen,
den 1'6 angeht, freiwillig, meist-—
bietend gegen Varzahlung

Grosser, Gerichtsvollzieher,
in Breslan 8.

Wildnis-irr Gee,
Marke „“' ilduugol“

bei Blasen- 1111D sJiierenhiben
u „„l9510H: in allen Apotheken.
Dep Naschmarkt- iJlnetbet’e.

Mitwelt-en,
Dienstag vormittag lebte Zufuhr,

IPTVO So Pngy 10 'BÜJ. älIZMfso

Postkollo franko 1. Zone 572 Mk.
Feinstc, saftige

Steinebach,
Postlorb franko 1. Zone 31/3 Mk.

Paul Neugebauer,
Brod-lan«"blauer Straße 40.

ist«-Mehr tlielihiihiier
I empfiehlt 5.4. Achten“),

iiiir Uciftiiiee

‘)
H

I
 

  „
E

Hi "

nein Siiiinlitt
von feinstem Geschmack.

Theodor Buehaii
Zwingerplah 2 u. Filialen.

Postdnie franko9«.2
Saure Gurken PostdoseP..,25

1"!

 

‑‑ .‘_‚ Hiu 11.. “11‘".th'

DiezurBaiikierosc.ir
’l‘ homasfehen Nachlaß-

fse v. Jaliåer

 

  

f: Konkursma
gehörige

Wo„311.111 W
mit„ewigem Zier- und Genusse-
ar en, tallungen 2c. Bismant-

Ptratße 12) ist bald freihändig zu berl‘.
Otto Wout-; Kontnrsverwalter.

Netteniiimlinge
in starken Pflanzen empfehle unter
Hinweis auf meinen Artikel in
.lir. 597 dieser Zeitung:

Gartcnnfelketnc, bunte
OeStiiceEO

 

0,50 Mk.
- gelbe utOID el-l)
kirundiga 100 tiicl 0,60 -

Chornel en, 1a Auswahl,
iick 1,50 -

F. A. Schreck, Nelkenzüehter,
Peterswaldan, Bez. But-lau. [2 

in Tropfllasche enthält 20 “1., Säure, kostet
Elb’s Essenz enthält 21010 Säure, kostet llO Pf.

 

1111111- lilllllllsll
Dieseliriotoren

für schwervntzündliche billige Oele-.

für Flaskörmigo und flüssige Brennstoffe.

Kleinmetoren, Pumpen,

rundstück '-

Max Schönfelder,

  

 

S L A II, Kaiser Willieim-Strassc 9

cis

 

 

 
 

 

Breslau, Ring 44. T« 121m. (9' _ » komplette Wasserwerke Anlawen. —--— _ __
H; l . ‚EH 'I um «:t« 51.P‑.7..°.4t‑ . -. ‘„_:‚ Fund-u :.' « · « · « ‘_' ""' « · 'u 15"..." :ää’ö‚l‘ä;‘tiiit_'7‘#ifisTHE-i733ZÄI“5'“; ‘ .

brandneue, 11...11...diiZWWWKM—- - « —-·—«-——— -· -· ;-
(‚p "f" n » sollen Die in Nathan elegeuen, im IX
”in un ouvs W“5731199911590 VDU 91111111111 Band l ° mit augenahten guten, reinlein. Manschette: ‘

Band l Blatt 40 und [KZ/m 02777/7617717 ii k ’ . . i «
Verlalm" Hflüflßni“filme 25351133 Ill«Blatt 67 zur Zeit Der (Ein i abr'ezhv.f(xt1_)sig{(r‚ 1511„1wascieln2’45

- ge raue s er 1g 2,7 .
s ragun De6 Ver tei erun 6b -

M'I'ic'inlofvizäläggmlkpuchf. merfc6g auf Den9211:1181?ch 111%: flHuudcrte Tolle Die billige und leichte Wa'sche, sowie die

j‘ai“ IG}.THIle bl’ai‘” Rose-in s) gkzårxggålzä USrklllll 'ittixcftgagia’gigii AUJUJJTSMIZIJIHFÄUm große Haltbarkeit machen dasselbe zu. -
V 11111 C ruzc. 6?; Ld‘ 111111 5Okt0hck 1912 vormitta s 10 Uhr 25000 llemden einem schwer cntbchrlo'clten Diensthcmd

ein en '    
vorzügliche Qualitat m. weich. l’ikee- l)insatz. mit
extra prima reinleinencn Manschetten ge- 05
brauchstcrtig All-. 5,50, ungewisse-lieu Mk. I

mitbuuten,chtfarblrcnßesatcen,120cm 2 50
lang, Mk. 4,.)0 3,00111111 . . Mir. s

IMAFZÆH
.Prinzl. Hofhei/

Über};emd

‚Nacht/791770
Breslau l
Jankern-Un

[9

J    

,
-

 

Preislisten liereituilligst.  

 

_Basc/i/eumgi‘er flusverkauf _
meZier- eiserne-» Jl-017€:Berges-»FIs.

da ein aroßer ‚’I'eo't meiner Geschäftsräume berezts
anderweitig vermietet zst.

Ganze Zz'mxmcrce'iw'c'chtrmgcn, Polstcmvm'cn, Klub-
seesel,15tnzd- und Kleinmöbel

._.—._.... zu noch nie (tagewesoncn Preisen.

Engere Neumeister,
I. Brestau, Ilerrcnstr. ‚'27.

 
M-—_.‚   

 

Nureinerscehteyalkoholsreie — - «-

üehwegs-hdambeersafl
Julius lIutstein, Breslan, Sehnhbriieke 54:

'—

in d Zähne des Bein
ist in erster Linie eine rationelle Pflege des Zahn-
fleisches, die einzig und allem erreicht wxrd durch eine

gleichmäßige bessere des Zehntel-reine
Diese wird dem Laien zum erstenmal ermöglicht durch den

Astoria - Zahnreiniger
der durch seine V e r e i ni» u n g von Zahnbürste,
-\Vasser und -P.1ste den Gebrauch irgeiiilneleher
weiterer Zalmpiiegeuuttcl vollkommen überflüssig m1cht
Einmalige Anschulfung eines Halters inkl. 1 l’iobe-
schachtel Reinigungskissen 1.50101111'11. Erhältlichin allen
Apotheken, llrorrerion und einschlägigen Geschäften.

General-Depot für den Reg.-Bezirk Breslau:
l’i1er G 00.. Bi-eslau I. Olilauerstr. 81. (ö

Krebse—
Der 3101:0 20 Solo 'SNELL-

  
  

hei«voi«ragcnd
iii Giitc nnd Größe

der Korb 36 Großmittel 4V. Mk»
‚’11 5km - - ’0 GrFsie ggf, -ck S I 3 4- Z-Mittel 3'1’; '
" .. » 116 io i· einereI— --5« i

tritt“ 9111113110111an E Taglieher ‚1111111 ——- Prompter Versand. S) l
cmpficiiii i4,.·« E steil Neugebauer SIEBEL-HPiceliniz

· Ganz billiges Angebot. cI

YWelntrauben, VVOUFZYÆFULL
Hoflieferaut, Breslain

Albrechtstraße 56 11. Tilialen

nnd sehr süß,
Pfg9

 

ZW-Werhs‘ksaai
von D. L. G. und Saatbauverein Posen anerkanntes saat»ut

Cimbals (‚roßherzog von Sachsen “’eizenI. u. lI. Absaat,
Cimbals Elite Square head Weizen l. u. l1. Absaat,
Cimhals Fürst iiatzi‘cldt ”Weizen l. Ahsaat,

100 kg '25 ‘ilark, 1000 kg 24:10 Mark. 5000 kg 24 Mark. Lieferung m
neuen Sinken zu 59 Pi. irei Station Kotowietzko der Kleinbahn ()cionz-—-
lx'otowietzko unter Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages. Besondere
Frachtermtißigung für Saatgut bei der Abfertigung. Bestellungen 111

von Leuen-« »ein-s Rentiimt 01115111
bei Kotewietzko, l".ezirk Posen.

Stiche zum 1. Oktober durchaus
zuverlässiges, gebildetes, evang.

Kiiiderfriinlcin
kinderlieb, nicht unter 20
für zwei Kinder iJunge u.
von Zduiid 6 Sabrenä.
im Schneidern erw, « eugn., Photo-
raphie, Gebaltsaufvr. erbeten. [4
Frau Bergasfessor Dr. IIoernecke,
z.Z. Wölfeltzgrund GrLaffih Glatz-

Hotel »Zur gutenLaune«.

5W.

—

For teriier,
edclgezogen,bildschön, ute Rattler.
Bartseh, Pastcrwitz i.Wiltsehau.

Dienerbiirsche gesucht
gir bald oder 1. Oktober in klein.
tadthaushalt in erankfurt a. O.

Ziischr. mit Angabe von Größe,
Alter, Loldim Zeugnisseii bef. Die See-z

 

Uhren-
ädcheii

Kenntnisse  
schäftsst dZ.tg 11111.v.G 269.  

 

Verantwortuch für den politischen Steil: Konrad Klein, für den provinziellen und den weiteren Inhalt der Zeitung: i. V. Otto Herrmauu betbe in Bkezlau Druck von Wilh. Gottl. Korn InBreslaiu

 


